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Zürich — Zurich — Zurigo

1920. 31. Dezember. Durch öffentliche Urkunde vom 28. Dezember
1920 ist mit Sitz in "VVinterthur unter dem Namen Pensionskasse der Firma
Paul Reinhart & Cle. eine Stiftung errichtet worden. Durch Beschluss des

Stiftungsrates kann der Sitz an einen andern Ort verlegt werden. Die"'Stiftung

hat den Zweck, die Angestellten der Firma Paul Reinhart & Cie. sowie
deren Witwen und Waisen gegen die wirtschaftlichen Folgen von Invalidität,
Alter, und Tod zu schützen. Ueber. den Umfang der Stiftungsberechtigung,
die Leistungen der Pensionskasse, die allgemeinen und speziellen Bedingungen
der Pensionsberechtigung und die Einrichtung der Pensionskasse wird von
der Firma Paul Reinhart & Cie mit der Gründung dieser Stiftung ein Reglement'
erlassen, welches bei veränderten Verhältnissen vom Stiftungsrate unter
Wahrung des Stiftungszweckes im allgemeinen jederzeit geändert werden
kann. Die Stiftung ist der Firma Paul Reinhart &-Cie. als Wohlfahrtseinrichtung

angegliedert und bleibt bei (jieser Firma so lange dieselbe existiert,
auch wenn einzelne Gesellschafter derselben aus dem Geschäfte ausscheiden
würden oder wenn das Geschäft in andere Gesellschaftsform übergeführt
werden sollte. Organ der StifLung ist der Stiftüngsrat, welcher durelx die
solidaren Teilhaber der Firma Paul Reinhart & Cie. gebildet wird. Der
Stiftungsrat vertritt die Stiftung nach aussen, er bestimmt, welche seiiier Mit-
glicder oder Drittpersonen für die Stiftung rechtsverbindlich zu zeiehnen
befugt sein sollen, er setzt auch die Art und Form der. Zeichnung fest.
Mitglieder des Stiftungsrates sind: Paul Reinhart-Sulzer, Kaufmann, und Arthur
Busch-Reinhart, Kaufmann, beide von und in Winterthur. Die Genannten
führen Einzel-Unterschrift. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 8.

Farben und Lacke. — 31. Dezember. Inhaber der Firma Ernst
Bräm, in Schlieren, ist Ernst Bräm, von Höri (Bülach, Zürich), in Schlieren.
Handel in Farben und Lacken; Vertretung der Firma Mervillc & Morgan, in
Aubervilliers-Paris; Speziallacke für Automobile, Strassenbahn- und
Eisenbahnwagen-Lackiererei Engstringers trasse 29.

Ingenieurbureau —31. Dezember. Die Firma Ed. Garns, in Zürich 8

(S. H. A. B. Nr. 180 vom 30. JTiili *1914, Seite 1321), erteilt Kollektivprokura
an Diethelm von Vigier, Dipl. Ingenieur, von Solothurn, in Zürich 7, und an
Frl. Marta Frei) von Zürich, in Zürich 3.

Bern — Berne — Berns
Bureau Aannangeri

1921. 4. Januar. Aus der Verwaltungskommission der Stiftung unter dent
Namen: Krankenkasse des Personals der Firma Geiser & Cie, Eisenhaiitllung
in Langenthal, mit Sitz in Langenthal (S. H. A. B Nr., 304 vom 18. Dezember
1919, Seite 2230), sind ausgeschieden der Präsident Jean Geiser-Imhoof, der
Vizepräsident Ernst Hofstetter und der "Sekretär Fritz Zweifel; deren
Unterschrift für die Stiftung ist erloschen. An deren Stelle sind neu gewählt worden
als Präsident Ernst Bähler, von Wattenwil bei Thun, Kaufmann, als
Vizepräsident Alfred Scheidegger, Vater, von Huttwil, Magaziner, und Albert
Stetüer, von Langnau i. E., Spediteur, alle, wohnhaft in Langenthal. Diese
drei-führen nunmehr kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift für
die Stiftung.

5. Januar. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Cement-
Waarenfabrik A. G. Roggwil, mit Sitz in Roggwil (S. H. A. B. Nr. 324 vom
26. Dezember 1910, Seite 2181), hat in seiner Sitzung vom 15. November 1919
Kollektivprokura erteilt dem Geschäftsführer, Paul Vetter, von Zürich,
Kaufmann, wohnhaft in Roggwil, in der Weise, dass dieser berechtigt sein soll,
mit je einem der kollektiv zeichnungsberechtigten VerwaltungsratsmitglieJer
kollektiv für die Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen.

Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

1920. 31. Dezember. Einträge von Amtes wegen, gestützt auf Entscheid
der kantonalen'Aufsichtsbehörde vom S.Dezember 1920:

Bahnhofrestaurant. — Inhaber der Firma Hermann Cottier, in
Seftigen, ist Hermann Cottier, von Rüderswil, Wirt in Seftigen. Betrieb
des Bahnhofrestauranls Seftigen.

Möbelhandlung, Bettwaren, Tapeziercrei. — Inhaber der Firma
Jakob Schneider, in Seftigen, ist Jakob Schneider, von Seftigen, Möbelhändler,
Tapezierer in Seftigen. Möbelhandlung, Bettwaren, Tapeziererei. Im Dorfe.

Möbelfabrikation u. Bettwarenhandlung. —1921. 4. Januar.
Die Firma Fr. Aegerter, Möbelfabrikation und, Bettwaxenhandlung, in Wattenwil

(S. H. A. B. Nr. 186 vom 23. Juli 1909, Seite 1309), ist infolge Verziehtes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«Hermann Aegerter-Berger», Mech. Schreinerei, in Wattenwil.

Mechan. Schreinerei. — 4. Januar. Inhaber der Firma Hermann
Aegerter-Berger, in Wattenwil, ist Hermann Aegerter alliö Berger, Friedrichs,
.von Gurzelen, wohnhaft in Wattenwil. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Fr. Aegerter» obgenannt. Mechanische.
Schreinerei. Im Dorfe.

' '

j
Bureau Bern

Südfrüchte und Blumen. — 3. Januar. Eintragung von
Amtes wegen auf Grund Verfügung des Handelregisterführers, gestützt auf
,Art. 20 der bundesrätl. Verordnung vorn 6. Mai 1890:

Jules Capello imd Franz Poggi, beides italienische Staatsangehörige, in
Bern, haben unter der Finna Poggi & Capello in Bern eine Kollektivgesell-
schäft eingegangen, welche im Frühjahr 1920 begonnen hat. Südfrüchten- und
Blumenhandlung, Spitalgasse 40.

3. Januar. Aktiengesellschaft Chocolat Tobler (Sociätö Anonyme Cho-
.colat Tobler), (Societä anonima Chocolat Tobler), (Chocolat Tobler, Limited),
in Bern (S. H. A. B. Nr. 277 vom 2. November 1920, Seite 2071 und dortige
Verweisungen). In der Generalversammlung.vom 22. November 1920 wurde
eine Teilrevision der Gesellschaftsstatuten vorgenommen. Das Aktienkapital'
beträgt nunmehr Fr. 9,200,000 und ist eingeteilt in 4000 Prioritätsaktien'von
je Fr. 500 und 36,000 Stammaktien von je Fr. 200.' Sämtliche Aktien sind
voll liberiex-t und lauten auf den Inhaber.

3. Januar. Der Verband schweizerischer Teigwarenfabrikanten (Union des
fabricants suisses de pätes alimentaires) (Unione del fabbricanti svizzeri di
paste alimentari), mit Sitz in B e r n (S. H. A. B. Nr. 124 vom 29. Mai 1918,
Seite 858), hat in seinen Generalversammlungen vom 3. Oktober 1919, 29. Mai
1920 und 27. November 1920 gemäss § 42 der Statuten seinen Vorstand neu
gewählt.- Die namens.des Verbandes zeiehnungsberechtigten Mitglieder des
Vorstandes, Präsident Jean Rutisliauser, in Frauenfeld, und Vizepräsident
Julien Sandoz, in Nyon, sind dieselben wie früher, eine Aenderung in der
Zeichnungsberechtigung hat also nicht stattgefunden. Aus dem Vorstande sind
ausgescliieden Viktor Buchs, Carlo Zanone, Albert Rebsamen, Paul Hotz. Au
ihrer Stelle sind auf zwei Jahre neu gewählt worden: "a) In der • Generalversammlung

vom 3. Oktober 1919, in Ersetzung von Viktor Buchs: Alexis Ferrier,
in Neuenbürg, Direktor, von Les Verriäres; b) in der Generalversammlung vom
29. Mai 1920: Adolf Montag, von Winterthur, Fabrikant in Islikon, Alfredo
Neuroni, Fabrikant, von und in Riva San Vitale; c) in der Generalversammlung
vom 27. November 1920: Hermann Weilenmanh, von Veltheim) Fabrikant, in
Zürich. Die übrigen Mitglieder des Vorstandes sind in der Generalversammlung

vom 29. Mai 1920 auf zwei Jahre im Amte bestätigt worden.
Import überseeischer Produkte und Kommission. —

4. Januar. Die Firma G. Rudin & Cie, "Import überseeischer Produkte und
Kommission, in Bern (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8. Januar 1919, Seite 24 und
Verweisung), erteilt Einzelprokura an Charles Marcel Schweizer, von Oberdorf
(Baselland), in Bern.

Mechanische Sehlosserei. — 4. Januar. Friedrieh Wysser und
Reinhard Wysser, beide von Chevraux (Waadt), in Köniz, haben unter der
Firma Gebr. Wysser, in Köniz, eine Kollektivgcsellschaft eingegangen, welche
am 1. Januar 1921 ihren Anfang nahm. Mechanische Schlosserei.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
1920. 31. Dezember. Unter dem Namen Invaliden- & Fürsorgefonds für da?

Personal der Tuchfabrik Zürcher & Co. In Langnau besteht ein im Jahre 1893
durch die genannte Firma gegründeter, seit dem 1. Juli 1918 unter besonderer
Verwaltung stehender, sichergestellter Wohltätigkeitsfonds, welcher durch
notarielle Urkunde vom 29. Dezember 1920 im Sinne von Art. 80 ff. Z. G. B.
unter Beibehaltung des ursprünglichen Namens in eine Stiftung umgewandelt
wurde. Ihr Sitz ist in Langnau im Emmental. Der Fonds dieser Stiftung
ist von den Arbeitgebern allein, ohne dass die damit Begünstigten irgendwie
zur Beitragspflicht herangezogen worden sind, oder noch herangezogen werden
sollen, sukzessive geäufnet werden. Aus den Zinserträgnissen des Stiftungs-
fonds und in dringenden Fällen auch aus dem Kapital sollen alte oder invalid
oder in Not geratene männliche und weibliche Arbeiter und Angestellte nach
einer gewissen Dienstzeit bei der Fabrik Zürcher & Co. oder deren
Rechtsnachfolger unterstützt werden. Die Festsetzung der Höhe der Unterstützung
bleibt dem Stiftungsrate vorbehalten. Grundsätzlich richtet sich die
Unterstützung nach Dienstalter und Höhe des zuletzt bezogenen Lohnes.
Einziges Organ'der Stiftung ist ein Stiftüngsrat, bestehend aus den jeweilen zur
Firmaunterschrift berechtigten Teilhabern und Prokuristen der Firma Zürcher

& Co., zurzeit Hans'Zürcher, von Trub, Fabrikant, Sigmund Schenker,
von Däniken (Solothurn), Fabrikant, Ernst Schcnker, Prokurist, von Däniken,
und Ernst,Eugen Schenk, Prokurist, von Signau; alle in Langnau. Der
Stiftungsrat konstituiert sich selbst. Der Vorsitz im Rat ist jedoch immer
einem Mitglied der Stifterin (Firma Zürcher & Co.) zu übertragen. Je zwei
Mitglieder des Sliftungsrates, wovon eines der Firma Zürcher & Co. als
Gesellschafter angehören muss, führen kollektiv für die Stiftung die verbindliche
Unterschrift.

Ansichtskarten-Verlag und Papeterie. — 1921. 4. Januar.
Inhaber der Finna Albrecht Beer, in Zollbrück, ist Albrecht Beer, von Trub,
wohnhaft in Zollbriiek, Gemeinde Lauperswil. Ansichtskarten-Verlag und
Papeterie en gros.

Hurrou <(r M»unet
1920. 14d6ceinbre. La soeiefe cooperative ötablie ä Chätillon, sous la denomination

de «SoeiöUl de Fruiterie de Chätillon», inscrite de 27 avril 1910, a ete
döelaree dissoute pur decision de l'assemblöe gönörale du 1er mai 1917; la
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liquidation a 6t6 opöröe sous la raison sociale de Soddtd de Fruiterie de
Chätlllon en liquidation par Francois Cortat, president, et. Joseph Chalverat,
secr6taire du comitö, lesquels ont comme'par le pas>6 le pouvoir de reprö-
senter la sociötö par Ieurs signatures collectives. La liquidation 6tant terminäe,
la raison est radile. • • •

Döcolletages. — 31 döcembre. Le ehef de la raison. Cdlestln Kon-
rad, Fabrique Azurda, ä Moutier, est Cdlestin Konrad,' de Dürrenroth, ä
Moutier.' Ddeolletages en tous genres.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1921. 3. Januar. Luzerner Kantonalbank, Institut mit Staatsgarantie,

mit Hauptsitz in Luzern, und Filialen in Willisau, Sehüpfheim, Sursee und
Hoehdorf (S. H. A. B. Nr. 202 vom G. August 1920, Seite 1518 und dortige
Verweisung). Das Gesehäftsdomizil dieses Bankinstitutes wird in Luzern
nunmehr wie folgt vorzeigt: Hauptbank: Pilatusstrasse Nr. 14; Depositen-
kasse-Weeliselstube: Grendelstrasse Nr. 5: In seiner Sitzung vom 12.
November. 1920 wurde vom Bankrat an Stelle des zurückgetretenen Franz;
Sidler, dessen Unterschrift somit erlosehen ist, als Subdirektor gewählt:'
Emil Bodmer (bisher Prokurist). Gleichzeitig wurde die Schaffung- einer
dritten Subdirektorstelle beschlossen und in Besetzung dieses Postens zum
Subdirektor ernannt: Thomas Dürler (bisher Prokurist). Die genannten
Subdircktoren sind zurFührungderKollektivvollunle'rsehrift für die Hauptbank
und-die Depositenkasse-Weehselstube in Luzern, sowie für sämtliehe Filialen
befugt. Köllektivprpkura für die Hauptbank und die Depositenkässe-Weehsel-'
stube in Luzern würde erteilt an: -Rudolf Bohren, von Steffisburg (Bern),:
Chef der Effektenabteilung, Karl Kaufmann, von Wilihof, Chef der
Korrespondenz, Alois Sutcr, von Münster, Chef des Portefeuilles, Dr. Josef"
Kugler, von Zürich, Direktionssekretär, und Leodegar Zwimpfer, von Ober-,
lurch, Chef der Depositenkasse-Weehselstube. Alle sind wohnhaft in Luzern.

3. Januar. Luzerner Kantonalbank, Filiale Willisau, mit Sitz in Willisau-
Stadt (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1920, Seite 26 und dortige Verweisung).
In seiner Sitzung vom 12. November 1920 wurde vom Bankrat an Stelle des.
zurückgetretenen Franz Sidler, dessen Unterschrift somit erlosehen ist, als
Subdirektor gewählt: Emil Bodmer (bisher Prokurist). Gleichzeitig wurde
die Schaffung einer dritten Subdirektorenstelle beschlossen und in Besetzung;
dieses Postens zum Subdirektor ernannt: Thomas Dürler (bisher Prokurist).
Den Genannten ist Kollektivvolluntersehrift erteilt.

3. Januar. Luzerner Kantonalbank, Filiale Sehüpfheim, mit Sitz in.
Sehüpfheim (S. H. A. B. Nr.-229 vom'24. September 1919, ".Seite'1080 und •

dortige Verweisung). In seiner Sitzung vom 12. November 1920 wurde vom
Bankrat an Stelle des zurückgetretenen Franz Sidler, dessen Unterschrift
somit erlosehen ist, als Subdirektor gewählt: Emil Bodmer (bisher Prokurist)..
Gleichzeitig würde die Schaffung einer dritten Subdirektorenstelle beschlossen
und in Besetzung dieses Postens zum Subdirektor ernannt: Thomas Dürler"
(bisher Prokurist). Den Genannten ist -Kollektivvollunterschrift erteilt.

3. Januar. Luzerner Kantonalbank, Filiale Sursee, mit Sitz in Sursee •

(S. H. A. B. Nr. 229 vom 24. September 1919, Seite 1680 und dortige
Verweisung). In seiner Sitzung vom 12. November 1920 wurde,vom Bankrat4
an Stelle des zurückgetretenen Franz Sidler, dessen Unterschrift somit cr-i
losehen ist, als Subdirektor gewählt: Emil Bodmer (bisher Prokurist). Gleieh-
zeitig wurde die-Schaffung einer dritten Subdirektorenstelle beschlossen undI
in Besetzung "dieses Postenszum Subdirektor ernannt: Thomas Dürler (bisher*
Prokurist). Den Genannten ist Kollektivvolluntersehrift erteilt.

3. Januar. Luzerner Kantonalbank, Filiale Hochdorf, mit Sitz in Hoehdorf

(S. H. A. B. Nr. 229 vom 24. September 1919, Seite 1680 und-dortige
Verweisung). In.seiner-Sitzung vom 12. November 1920 wurde vom Bankrat
an Stelle des zurückgetretenen Franz Sidler, dessen Unterschrift somit er-,
losehen ist, als Subdirektor gewählt: Emil Bodmer (bisher Prokurist). Gleichzeitig

wurde die Schaffung einer dritten Subdirektorenstelle beschlossen, und
in Besetzung dieses Postens zum Subdirektor ernannt: Thomas Dürler (bisher
Prokurist). Den Genannten ist Kollektivvolluntersehrift erteilt.

Photographisehes Atelier und PhotoartikeL für Amateure.
— 3. Januar. Die Kollektivgescllsehaft unter der Firma Sauter & Oberlln,
photographisehes Atelier und Photoartikel für Amateure, in' Luzern (S.H.
A. B. Nr. 260 vom 1. November 1918,' Seite 1717 und dortige Verweisung),
hat sieh aufgelöst; die Firma ist erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über
an die neue Firma « Sauler& Gorsansky, Photohaus «Falken », in Luzern.

Frau Isabelle Sauter geb. Moser, • französische Staatsangehörige (El-
sässerin), welehe mit ihrem Ehemann Camille Sauter in vertraglicher
Gütertrennung lebt, und Frau Marie Gorsansky, geschiedene Sehmid, von Egg
(Zürieh), beide wohnhaft in. Luzern, haben unter der Firma Sauter &
Gorsansky, Photohaüs« Falken », in Luzem, eine Kollektivgesellschaft eirg gangen,
welehe am 1. Dezember 1920 begonnen und Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma« Sauter & Oberlin », in Luzern, auf dieses Datum übernommen
hat. Photographisehes Atelier und Photoartikel' für Amateure. Weggis-"
gasse Nr. 1.

Zement- und Baugesehäfl. — 3. Januar. Inhaber der Firma Josef
Rava, in Marbach, ist .Josef Rava, italienischer Staatsangehöriger, in
Marbach. Zement- und Baugesehäft. Wissenbaeh,. Station Wiggen.

3. Januar. Inhaber der Firma Hans Kunz, Käser, in Roggliswil, ist Hans
Kunz, von Trub (Bern), in Roggliswil, Käser. Niederwil.

' Orientalisehe- Teppiche und Rohprodukte..— 3. Januar. In
.der Firma Arthur Stern, In Wien, Filiale Luzern, in Luzern (S. II. A. B. Nr. 28

vom 2. Februar 1920, Seite 190), ist die an Alfred Ehrlieh erteilte Einzelprokura
erlosehen, dagegen wurde eine solche erteilt an Paul Langraf, österreichischer
Staatsangehöriger, in Luzern. Das Gesehäftslokal befindet sich ab 15. Januar
1921: Sehweizerhofquai Nr. 5.

Versicherungen,. Vertretungen, Kommission, Auswanderung.

— 3: Januar. Die Firma Charles Brügger, Versieherungen aller Art;
Repräsentation und Kommission, in Luzern (S. PI. A. B. Nr. 232 vom 27.
September 1919, Seite 1703), verzeigt als weitern Geschäftszweig: Agentur für
Auswanderung des Lloyd Sabaude, Genua.. An Otto Egloff, von Tägerwilen
(Thurgau), in • Luzern, wird Einzelprokura erteilt.'

Küchen- und .Haushaltungsärtikel. — 3. Januar. Die Firma
A. Grüter-Suter, Küehen- und Haushaltungsartikel, in Luzern (S. H. A. B.
Nr. 379 vom 17. September 1906, Seite 1514), ist infolge Gründüng einer
Kollektivgeselisehaft erlosehen. Aktiven und Passiven gehen 1 über an die

neue Firma «A. Grüter-Suter & Söhne», in Luzern. '

Anton Grüter-Suter, Vater," und dessen Söhne Robert, Josef und Anton
Grüter, alle von Werthcnstein und wohnhaft in Luzern, haben .unter der

Firma A. Grüter-Suter. &' Söhne, in Luzern, eine Kollektivgesellschaft eiri-

gegangen, welehe am 1. Januar 1921 "beginnt"und Aktiven und Passiven der
erlosehcnen Firma « A. Grüter-Suter », in Luzern, auf dieses Datum übernimmt.
,'Anton, Grüter-Suter ist zur Einzeluntersehrift. befugt, während dessen
Söhne Robert, Josef und Anton je zu zweien kollektiv zeichnen. Küchen-
ünd Haiishaltungsartikel.

Fabrik elektrischer Apparate und Installationen. — 3. Januar.
Die Firma J. Ehrenberg, elektromeehanisehe Werkstätte-und Installationen,
in Luzern (S. H. A. B. Nr. 156 vom 8. Juli 1915, Seite"954 und dortige
Verweisung), ist infolge Ablebens des Inhabers,, samt den an Johann und Ernst
Ehrenberg erteilten'Prokurauntersehriften erlosehen. Aktiven und-Passiven
gehen über an die neue Firma «Gebr. Ehrenberg»,' in Luzern.

Johann Ehrenberg-Lehmann, • Wilhelm Ehrenberg-Sehenk, diese beiden
mit ihren Ehefrauen in vertraglicher Gütertrennung lebend,' Ernst und-Karl
Ehrenberg, alle vier von Zürieh. und. wohnhaft in Luzern,"haben unter der
Firma-Gebr. Ehrenberg, in Luzern, eine Kollektivgesellseh'aft eingegangen,
welehe am 1. Januar 1921 beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen
Finna "« J. Ehrenberg», in Luzern, auf dieses Datum übernimmt.. Fabrik
elektrischer Apparate und Installationen. Werkstätte und.Bureau:
Bernstrasse Nr. 35; Verkaufslokal: Reussteg Nr. 6.

T.ueh- und-Spezereihandlung, Damenkonfektion.— 3. Januar.
Die Firma Rob. Köhler, Tueh- ünd Spezereihandlung, Herren- und
Damenkonfektion, in'Malters (S. II. A. B. Nr. 322 vom 26. Dezember 1913, Seite
2266), ist infolge Abtretung des Geschäftes' erlosehen. Aktiven und Passiven
gehen über an die neue Firma «Frau Sophie Köhler-Bürkli», in Malters.

Inhaberin der Firma Frau Sophie Kohler-Bürkli, in Malters, welehe
Aktiven und Passiven der erlosehcnen Firma «Rob. Köhler»,' in Malters,

.auf 1. Januar 1921 übernommen hat, ist Frau Sophie Kohler geb. Bürkli,
von Sulz-Künten (Aargau), in Malters. Tuch- und Spezereihandlung;
Damenkonfektion. '

3. Januar. Unter dem Namen Viehzuclitgenossenschaft Schorigau
gründet, sieh mit Sitz in Sehongau und auf unbestimmte Dauer eine
Genossensehaft zum Zweeke rationeller Förderung und Pflege der Braunviehzucht.

Die Statuten datieren, vom 22. Februar 1920. Mitglied der, Genossensehaft

ist, wer wenigstens einen Anteilschein zu Fr. 50 erworben und. die
Statuten unterschrieben hat. Ueber die Aufnahme entscheidet die
Generalversammlung. Jedes Mitglied hat innert zwei Jahren naeh seiner Aufnahme
wenigstens ein zweckentsprechendes' Stück Vieh zur Einsehreibung
anzumelden und den hiefür vorgeschriebenen Anteilschein im Betrage von Fr. 50
einzulösen. Die Mitgliedschaft geht verloren düreh freiwilligen Austritt,
Tod oder Ausschluss. Ersterer kann nur auf Sehluss eines Rechnungsjahres
naeh vorausgegangener dreimonatlicher sehriftlieher Kündigung-erfolgen.
Ausscheidende Mitglieder oder Erben verstorbener Mitglieder verlieren jedes
Anreeht auf ihre Anteilscheine.und das Genossensehaftsve'rmögen. Für die
Verbindliehkeiteu der' Genossensehaft haftet nur das- Genössenschaftsver-
mögen; jede persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen-. Das -Rechnungsjahr
schliefst jeweils auf 31. Dezember. Ein direkter Gewinn ist nieht beabsichtigt.
Die Organe der Genossensehaft sind': ä) die Generalversammlung; b) der
Vorstand; e) die"Expertenkommission und d) die -Rechnungsprüfungskom-
missiori.- Der Vorstand besteht aus fünf Mitgliedern. ' Seine '•Amtsdauer
beträgt zwei Jähre: Der'Präsident wird von der Generalversammlung bezeichnet,
im- übrigen konstituiert sieh 'dö'r Vorstand in bezug auf die Chargen selbst.
Die'verbindliehe Unterschrift führen der Präsident und clör -Aktuar kollektiv.
Präsident ist Dominik Graf, von Niedersehöngau; Vizepräsident: Franz
Kottmann, von Sehongau; Kassier: Josef Herzog, von Sehongau; Aktuar:
Leonz Stierli, "von Aristau (Aargau), und Beisitzer: Jean Furrcr, von Sehongau;
alle sind Landwirte und wohnhaft in Schongau. '•' " 1 '' -!

Gräbsteine; Erstellung von Oefen und Kaminen. — 1921.
3. Januar. Inhaber der Firma Eduard Oberll, in Grosswangen, ist Eduard
Oberli, von Dopplesehwand, in Grosswangen. Grabsteingesehäft. Erstellung
von Oeferi und Kaminen:

Spirituosen und Wein.— 3. Januar Die Firma'Fch. Felder, Kirseh-
wasser- und Magenbitterdeslillation; Import von Kognak, Malaga,-Wermuth,
Rhum ete., Naturweine in;Kommissbn, in Sehüpfheim (S. H.A. B. Nr. 328

vom 30. Dezember 1910, Seite 2206), ist infolge Verkaufs des Geschäfts und
Verziehts des Inhabers, samt der an Josef Felder, Sohn, erteilten Prokura
erlosehen.

Spirituosen — 3. Januar. Inhaber der Firma Josef Felder, in
Sehüpfheim,'ist Josef Felder, von und in Sehüpfheim. Derselbe erteilt Prokura an

| seinen Väter Friedrieh Felder, .von und in Sehüpfheim. Kirsehwasser und
•Magenbitterdeslillation; Import von Kognak, Rhum, Malaga,-Wermuth.

Spezcrei- und Ellenwaren. — 3. Januar. Die Firma Melch. Müller,
Spezerei- und Ellenwarcn, in Esehenba'eh (S. H. A. B. Nr. 50 vom 12. April
1890, Seite 297), ist infolge Ablebens des Inhabers erlosehen.

Spezereihandlung. — 3. Januar. Inhaber der.Firma Ulrich Müller,
in Esehenbaeh, ist.Ulrieh Müller, von und in Eschenbaeh, Spezereihandlung.

Eiehstätte; Waagen und -Gewichte. — 3. Januar. Inhaber der
Firma Franz Ernst, Elchmeister, in Luzern, ist Franz Ernst, von Münster, in
Luzern. Eiehstätte. Fabrikation von und Handel in Waagen und Gewicht.
Brüehstrasse 8.

Bäekerei, Mehl- und Kolonialwaren — 4. J[anuar. Die Firma
Frau Witwe Fischer, Bäekerei, Mehl- und Kolonialwaren, in.Wolhusen (S. IL
A. B. Nr 3 vom 5. Januar 1900, Seite 9), ist infolge Geschäftsaufgabe erlosehen.

Mehl- und. Spezereihandlung. — 4. Januar. Inhaber der Firma
Alfred Fischer, in Wolhusen.ist Alfred Fiseher, von und in Wolhusen. Bäk-
kerei. Mehl- und Spezereihandlung.

Bäckerei und Handlung. — 4. Januar. Inhaber der Firma Gottfried
Kost, in Triengen, ist Gottfried Kost, von und in Triengen. Bäekerei .lind
Handlung. • " '

Damensehustereiartikel und Sehuhfurnitüren. — 4. Januar.
Inhaberin der Firma Marie Vogler, in Luzern, ist Marie Vogler, von Lungern
(Obwalden), in Luzern. Damensehustereiartikel und Sehuhfurnitüren. Wald-
stätterstrasse 1 und Eeke Moosslrasse 15.

Manufakturwaren. — 4.Januar.• Die Firma Frau Wwe Josefine
Bae'ttlg-Frledlin,Manufak'turwaren, in Luzern (S. H. A. B.'Nr: 245 vom25. Sep-,
tember 1920, Seite 1835), ist infolge Abtretung des Geschäfts ünd-Verziehts
der Inhaberin erlosehen. Aktiven ünd Passiven'gehen über an die neue Firma'
« Moritz Baettig», in Luzern.

Inhaber der Firma MorltzBaettlg, in Luzern, ist Moritz Eugen .Baettig,
von und in Luzern, weleher mit seiner Ehefrau Marie Charlotte geb. K-laebe

in vertraglicher Gütertrennung lebt und welcher Aktiven und Passiven der
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erloschenen Firma «Frau Wwe. Josefine Baettig-Friedlin», in Luzern, auf
1. Januar 1921 übernimmt. MariufaktürWaren. Weinmarkt 16, Rössligasse. 7.

Spezereiwaren. — 4. Januar. Die Firma B. Keusch-Schmid, Spezerei-
waren, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 92 vom 14. April 1892, Seite 365), ist infolge
Ablebens des. Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an. die
neue Firma' «Paul Keusch », in Luzern.

Inhaber der Firma Paui Keusch, in Luzern, welcher Aktiven und Passiven
der erloschenen .Firma ,«B. Keuseh-Schmid», in Luzern, auf 1. Januar 1921

übernommen hat, ist Paul Keusch, von Boswil (Aargau), in'Luzern. Kolonial- •

waren, Spirituosen und Delikatesswaren. Ädligehswilerstrasse 29. '

Tuch, Spez'ereien,/Mercerie, Quincaillerie.1—5. Januar. !Äus

der Kollektivgesellsehaft unter der Firma L. Rlgert-Haas Nachfolgerinnen,.
Tuch', Spezercien und Mercerie, Quincaillerie und Papeterie, in Udligenswil
(S. H. Ä. B.'Nr. 299 vom' 2. Dezember 1917, Seite 1990 und dortige Verwei-.
siing), ist die Gesel'schafterin Frau Marie Rigert-Rigert mit dem 31. Dezember
1920 ausgeschieden. Die Gesellschaft wird von den übrigen zwei Gesellsehaf-
terinnen in gleieher Weise fortgeführt.

SattlerT, Sehuhmacher-, Leder- und -Furnitürcn. — 5. Januar.!
Die Firma J. Wagner-Wiederkehr, Handel in Sattler-, Schuhmacher-, Ledcr-
und -Furnitüreri en gros, in Luzern .(S. H. A. B. Nr. 253 vom 27. Oktober
1916, Seite 1638), erteilt eine Einzclprokura an Fritz Busang, von Dagmer-'
seilen, in Horw. •

Spezerei- und Eisenhandlung. — 5. Januar. Die Firma Jos. Bürii,
Spezerei- und Eisenhandlung, in Zell (S. H. A. B. Nr. 197 vom 14. Juli 1896,1
Seite 815 und dortige Verweisung), ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «Frau Wwe. Bürli-;
Meyer», in Zell. "

Inhaberin der Firma Frau Wwe. Bürll-Meyer, in Zell, welche Aktiven t

und Passiven der erloschenen Firma «Jos. Bürli», in Zell, auf 1. März'1920'
übernommen hat, ist Frau Witwe Marie Bürli, geb. Meyer, von Ohmstal,'in v

Zell. Spezerei-, Eisen-und Glaswaren, Sämereien.-
Landw. Maschinen und Geräte, teehn. Bedarfsartikel. —.

5. Januar. Josef und Julius fioesch, beide von Willisaii-Land und wohnhaft
in Triengen, haben unter der Firma Gebr. Böesch, in Triengen, eine
Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche'am 1. Juli 1920 begonnen hat. Landw.'Ma-"
sehinen und Geräte, teehn. Bedarfsartikel, Werkzeuge.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1921. 3. Januar. Die Firma Josef Blaser, Baumeister, in Schwyz, ist

infolge Verzichtes des Inhabers erlosehen (S. H. A. B. 1920, Nr. 92, Seite 666).
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma « Jos. Blaser & Cic, Baugeschäft
und Architekturbureau», in Schwyz. Die an Magdalena Blaser'und Karl
Blaser, von und in Schwyz, erteilte Kollektivprokura .wird gelöscht.

Josef Blaser, von. und in Schwyz, und August Weber, von Hauptwil
(Thurgäu), in Schwyz, haben unter der Firma Jos. Blaser &.Co., Baugeschäft
und Architekturbureau, in Schwyz, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche.'am 1. Januar. 1921 ihren Anfang genommen hat. Josef Blaser ist.
unbeschränkt haftender Gesellschafter, August Weber ist Kommanditär mit.
einem Betrage von Fr. 1500 (cintausendfünfhundcrt Franken). Dem Kom-'
manditär .wird Kollektivprokura erteilt unter ausdrücklicher Ausdehnung
der.-Vollmacht auf die Veräusserung und Belastung von Liegenschaften im
Sinne von Art. 459, Ab. 2, 0.R. Die Gesellschaft wird rechtsgültig verpflichtet
durch die •Kollektiyuntcrschrift des unbeschränkt: haftenden .Gesell-,
schafters mit dem Kommanditär. Baugeschäft und Architekturburcau,
Handel in Baumaterialien.

3. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Becker und Weibei,
Hoch- und Tiefbauunternehmung, .in Goldau (S. H. A. B. 1920, Nr. 119,
Seite 878), hat sieh gemäss Urteil des Richters aufgelöst; die Liquidation
wird unter der Firma,Becker & Weibei in Liquid, durch Notar Josef von
Reding, von Arth, in Oberarth, besorgt.

Kolonialwaren. — 3. Januar. Inhaber der Firma Josef .Camenzind-
Baggenstos, in Gersau, ist Josef Camcnzind-Baggenstos, von und in Gersau.
Kolonialwarenhandel.

3. Januar. Die Firma Zeno Schorno, Hotel « Rigl», in Goldau (S. H. A. B.
1916, Nr. 282, Seite 1810), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen. ~

Giarus — Glaris — Glarona
Stiekerei.— 1920. 30. Dezember. Die Finna Th. Wichser, Fabrikation

und Export von Stiekcreien, in Linthal (S. H. A B Nr. 17 vom 22. Januar
1918), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

30. Dezember. Schwelzerische Gasgeseilschaft Ä. G., in Giarus (S. H.A.B.
Nr. 148 vom 24. Juni 1914-und Nr. 7 vom 5. Januar 1920). Die Unterschriften
der bisherigen Verwaltungsratsmitglieder Dr. Arnold Janggcn und Wilhelm
Westermahn sind erloschen.

30. Dezember. Schweizerische Kreditanstalt (Credit Suisse) (Credito Sviz-
zero), in Zürich, mit Zweigniederlassungen in.Basel, Frauenfcld, Genf,
Giarus, Kreuzlingen, Luzern, St. Gallen, Neuenburg und Bern und Agenturen

in Lugano, Romanshorn und Weinfcldcn (S. H. A. B. Nr. 86 vom'2. April
1912 und Nr. 322 vom 22. Dezember 1920). Für die Zweigniederlassung in
Glärus wird an Fritz Jenny, von und in Ennenda, und Johann Friedrich Heer,,
von Riedern, in Giarus, Kollektivprokura erteilt, in dem Sinne, dass die
Genannten befugt sind, gemeinsam mit einem andern Unterschriftsberechtigten
zu zeichnen.

30. Dezember. Vereinigte Baumwollspinnereien, in Matt (S. H. A. B.
Nr. 254 vom 13. Oktober 1911 und Nr. 165 vom 11. Juli 1919). Die Unterschrift

des Johann Jakob Grob ist erloschen. Die. Gesellschaft erteilt
Kollektivprokura zu zweien an Heinrich Benz,.von und in Zürich, und Wilhelm
August Alwin Müller, von St. Gallen, in Zollikon b. Zürich.

30. Dezember. Wollweberei Rütl A. G., in Rüti (Giarus), (S. H.A.B.
Nr. 123 vom 30. Mai 1917 und Nr. 126 vom 19. Mai 1920). Die Zeichungs-
berechtigung des Ernst Scheidcgger und Alfred Heer ist erloschen. Die Gesellschaft

erteilt Prokura an Thomas Wichser, Kaufmann, von und in Linthal,
in dem Sinne, dass der Genannte mit einem der andern Zeichnungsbereehtig-
ten zu zeiehnen befugt ist.

Baumwollfoulards- und Mouchoirs-Druckerei. — 31. Dezember.
Die Kollektivgesellschaft unter der Firma.« Felix Kublis Söhne », Baumwoll-,
foulards- und Mouchoirs-Druckerci, in Netstal (S. H. A. B. Nr. 160 vom
1. Mai 1901 und Nr. 194 vom 18. August 1914), hat sieh aufgelöst. Mit der
Durchführung der Liquidation unter der Firma Feilx Kubiis Söhne in
Liquidation werden Alphons Kubli-Sehindler. von und. in Netstal, und Dr. Rudolf
Gallati, von und in Giarus, beauftragt und dieselben zur Einzelzeichnung
ermächtigt;

31. Dezember, Schweizerische Eternitwerke A. G., in Niederurnen
(S. H. Ä. B. Nr. 383 vom 9. Oktober 1903, Nr. 65 vom l5. März 1907, Seite
438, und Nr. 202 Vom 23. August 1919). Die Gesellschaft hat in der
Generalversammlung vom 22. Dezember 1920.ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Abänderungen der bisher publizierten Tatsachen getroffen: Zweck der
Gesellschaft ist: a) die Fabrikation und Verwertung von Eternitprodukten
und anderer technischer Spezialitäten in der Schweiz und in andern Staaten;
b) die Durchführung aller mit obigem Zwecke in Verbindung stehenden
technischen, kaufmännischen und finanziellen Geschäfte. Das Grundkapital der
Gesellschaft beträgt Fr. 1,200,000, eingeteilt in 240 Aktien von je Fr. 5000.
Die Aktien lauten auf den Namen. • Eine Umwandlung der Namen in Inhaber^
aktien und umgekehrt.kann jederzeit von der Generalversammlung mit
einfacher Mehrheit beschlossen werden. Die vom Gesetze vorgeschriebenen
öffentlichen .-Bekanntmachungen der Gesellschaft geschehen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt in Bern, sowie eventuell in andern vom Verwaltungsrate
zu bezeichnenden .Publikationsorganen. Der Verwaltungsrat. besteht

aus folgenden Personen:. Ernst Schmidheiny, Industrieller, von Balgach, in
.Heerbrugg, Präsident; Jean Bär, Direktor, von Kcsswil,'in.Niederurnen,
zugleich Delegierter des Vcrwaltungsratcs, • und Fritz Luchsinger-Trümpy,
Chemiker, von und in Giarus. Die Zeichnungsberechtigung des Peter Tschudi-
Frculer, in Schwanden > ist erloschen. Die verbindliche Einzelunterschrift ist
neu erteilt worden an Vcrwallungsratspräsident Ernst Schmidheiny.

' 31. Dezember. Druckknopffabrik Helvetia A. G. (Heivag) (Fabrique de
Boutons ä Pression Helvetia S.A. (Heivag), in Giarus (S. H. A. B. Nr. 158
vom 5. Juli 1918). Die ausserordentliche Generalversammlung vom 27.
Dezember 1920 hat beschlossen, das Aktienkapital der Gesellschaft von 500,000
Franken .auf Fr. 125,000 herabzusetzen und § 4 der Statuten wie folgt
abzuändern: Das Grundkapital der Aktiengesellschaft beträgt Fr. 125,000 und
ist eingeteilt in £00 unteilbare, auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 250
(Nr. .1—500). Die übrigen im Handelsregister eingetragenen Tatsachen bleiben
unverändert.

•31. Dezember. Unter der Firma Aktiengesellschaft für Grundbesitz
und Gewerbe hat sich, mit Sitz in Giarus, auf unbestimmte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet, welche den Erwerb und die Verwertung .von
Liegenschaften und gewerblichen Unternehmungen, Beteiligung an solchen,'
sowie damit.zusammenhängende Geschäfte aller Art, zum Zweeke hat. Die
Statuten sind am 27. Dezember 1920 festgestellt worden. Das Grundkapital
der Gesellschaft beträgt Fr. 540,000, eingeteilt in 540 auf den Inhaber lautende
Aktien von je Fr. 1000, welche mit'20 % einbezahlt sind. Offizielles Publi-

rkationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt in Bern. Der
Verwaltungsrat besteht aus:folgenden. Personen: Dr.'Hans Stoekar, Rechtsanwalt,

von und in Zürich, und Emil Aeppli, Kaufmann, von Zürich und
Fällanden, in Zürich. Die Genannten führen Kollektivunterschrift. Im weitern
^erteilt die Gesellschaft Prokura an Eduard Widmer, von Killwangen (Aargau),
in Zürich, in dem Sinne, dass letzterer mit .einem Verwaltungsratsmitgliede
zeichnungsberechtigt ist. Das Rechtsdomizil der Gesellschaft befindet sich
bei Dr. jur. 0. Kubli, Advokat, in Giarus.

31. Dezember. Unter der Firma Holding Aktlengeseilschaft ist, mit Sitz
in Giarus, eine Aktiengesellschaft gegründet worden. Zweck der Gesellschaft
ist der An- und Verkauf von Wertschriften, sowie die Verwaltung derselben,

Lfür eigene und dritte Rechnung. Die-Gesellschaftsstatuten sind in der
konstituierenden Generalversammlung der Aktionäre vom 29. Dezember 1920

genehmigt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Grundkapital

beträgt Fr. .100,000 (hunderttausend Franken),. eingeteilt in 100 auf
den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000 nominal, welche sämtliehe
gezeichnet und voll einbezahlt sind, r Offizielles Publikationsorgan ist das Schwei-'
zerische. Handelsamtsblatt in Bern. Die Einladungen an die Aktionäre erfolgen
durch, eingeschriebene Briefe o'der durch Zustellung gegen Empfangsbescheinigung.

Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus einem Mitglied, nämlich:
'Dr. Manfred Hoessly, Direktor, von Andeer (Graubünden), in Basel, weleher
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt. Das Geschäftsdomizil

befindet sieh bei Dr. jur. 0. Kubli, Advokat, in Giarus.

Zug — Zoug — Zugo
Präzisionswerkzeug-'und Maschinenmesserfabrikcn. .— 1920.

17. Dezember. Die Firma «W. Ferd. Klingelnberg Söhne», in Remscheid
(Preusscn), offene Handelsgesellschaft: Gesellschafter Güstav Adolf Klingelnberg,

Kaufmann, und Walter Friedrich Klingelnberg, ohne Geschäft, beide
deutsche Staatsangehörige, von, und in Remscheid, eingetragen im Handelsregister

des Amtsgerichtes in Remscheid), hat am 10. Dezember 1920 in'Ober-
.ägeri eine Zweigniederlassung unter der Firma W. Ferd. Klingeinberg Söhne,
Remscheid, Zweigniederlassung Ober-Aegeri errichtet. Die Firma erteilt
Prokura an Heinrich Lins, Kaufmann, deutscher Staatsangehöriger, wohnhaft
in Obcrägeri. Präzisionswerkzeug- und Maschinenniesscrfabriken.

31. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kistenfabrik Zug
A. G. in Liq., Kistenfabrik, Sägewerk und Handel in Holz, in'Zug (S. H. A. B.
•Nr. 131 vom .9. Juni 1915, Seite 798 und dortige Verweisung), ist nach'beendigter.

Liquidation erloschen.
31. Dezember. Die Bau- und Wohn'genossenschaft zugerischer Arbeiter

.und. Angestellter in Liq., Beschaffung von Eigenheimen zur Vermietung öder
Veräusserung an die Mitglieder, in Zug (S. ILA. B. Nr. 230 vom 8. September
.1920,.Seite 1719 und dortige Verweisung), ist.nach beendigter Liquidation
erloschen.

Kolonialwaren. — 1921. 4. Januar. Die Firma A. Cornacchini,
Kolonialwaren, in Zug (S. H. A. B. Nr. 173 .vom 8. Juli 1912, Seite 1251), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Frau Maria Cornacchini »

Spezerei- und Kolonialwaren, Weine. — 4. Januar. Inhaberin
der Firma Frau Maria Cornacchini, in Zug, ist Frau Maria Cornacchini, von
Bondeno (Prov. Ferrara, Italien), in Zug. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erlosehenen Firma « A. Cornäechini'». Spezerei- und Kolonialwaren,

Weine.
Freiburg — Fribourg — FTiborgo

Bureau de Bulle (district de la Gruyhe)
Epicerie, mercerie. — 1920. 30 döcembre. Le chef de la maison

Föiiclen Moret, ä Vuadens, est Fölicien Moret, ff. Constant, originaire de
Vuadens, y domicilii. Epicerie, mercerie; aux Colombettes.

Bureau .de Fribourg
Tissus et confections. — 28 döeembre. La maison Vve E.

Lehmann, tiSsus et confectiöns, ä Fribourg (F. o. s. du c. du 30 juillet 1909; n° 192,

page 1342), est radiöe ensuite de renonciatiön de'la titulaire."
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30 dEcembre. En sa-sEanee du 11 novembre 1920, lc Conseil d'Etat du
canton de Fribourg a nommE dircctcur de 1'Etablissement sous la raison
sociale Banque de l'Etat de Fribourg (F. o. s..du c. du 2 aoüt 1920, n° 198, page
1490), ä Fribourg, Benjamin Erne, de Leuggern (Argovie), ä Fribourg, Icquel
signe eollectivement ä deux avec l'une des personnes dEsignEes ä ect effet.

Bureau de Romont (district de la Gldne)
1921. 5 janvier. En sEanee des 29 a\ril 1917 ct 16 juillet 1920, le conseil

d'administration de la Cälsse d'Epargne de Proniasens, sociEtE eoopErative,
ä Promasens (F. o. s. du e. du 4 mai 1905, n° 189, page 753 et du 3 dEcembre
1909, n° 300, page 1997), a EtE renouvelE eommc suit: Acace Crausaz, agri-
eulteur, de et ä Auboranges; Firiiiin Surchat, agrieulteur, de ct ä Blcsscns;
Jean DEcotterd, agrieulteur, de et a Chapellc; Francois Deschanaux,
agrieulteur, de et ä Ecublens; Jules Crausaz, agrieulteur, de ct ä Gillarcns; Francois

Monney, agrieulteur, de et ä Mossel; Jean Monney, sccrEtairc communal,
de et ä Eschiens; Fridolin Modoux, agrieulteur, de et ä Promasens; FrEdEric
DEnervaud, agrieulteur, de et ä Villangcaux. Lc president a EtE dEsigne en
la persorine de Fridolin Modoux, le vicc-prEsidcnt cn cellc de Acace Crausaz
ct .le secrEtaire-eaissicr en cellc de Alplionsc Ducrcst, de et ä Prömascns

Bureau Tajers (Bezirk Sense)
1 Eisen-, Maschinen- und Holzhandlung. — 4. Januar. Frau

Theresia Spieher geb. Brülhart, güterreehtlich getrennte Ehefrau des Johann
Pius, genannt 'Alois Spieher, von und in Ueberstorf, Franz Spichcr, Sohn des
Johann-Joseph sei., Landwirt, von und in Ueberstorf, Joseph Spichcr, Sohn
des Johann-Joseph sei., Schmied, von Ueberstorf, in Wünnewil, haben unter
der Firma Spicher& Cie, in Ueberstorf, eineKommänditgesellsehaft eingegangen,
welche mit dem 'l. Januar 1921' begonnen hat. Theresia Spicher geb. Brülhart

ist unbeschränkt haftende 'Gesellschafterin. Franz Spicher ist Komman-
ditär mit dem Betrage von fünftausend Franken und Joseph Spiehcr ist Kom-
manditär mit dem Betrage von ebenfalls fünflausend Franken. Die Firma
erteilt Prokura an Johann Pius, genannt Alois Spichcr, von und in Ueberstorf.
Eisen-, Maschinen- und Holzhandlung.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen-Gösgen

tfj^Manufakturwaren. — 1921. 3. Januar. Die Firma J. Ulmer, in
Ölten, Manufakturwarenhandcl (S. H. A. B. Nr. 48 vom 26. Februar 1916),
ist zufolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. *

Mehl--und Fruehthandcl. — 4. Januar. Die Firma Simon Distell,
in Ölten, Melil- und Fruehlhandel (S. H. A. B. vom 31. «Januar 1883), ist
zufolge Aufgabe^des Geschäftes erlosehen.

Bureau Stadt Solothurn
F Gesehäftsbüeherfabrik, Buchdruckerei, Papier-und

Schreibwarenhandlung. — 1920. 31. Dezember. Die Firma Walker & Cie, vorm.
Gebr. Walker, Gesehäftsbüeherfabrik, Buehdruekcrci, Papier- und
Schreibwarenhandlung, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 8 vom 11. Januar 1917, Seite
55), erteilt Einzelprokura an den Kommanditär Max Walker, Kaufmann,.
.von und in Solothurn.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
Neuheiten — 1920. 31. Dezember. Inhaber der Firma Heinrich

Tobler, in Münchenstein, ist Heinrich Tobler, von Mönchaltdorf (Kt. Zürich),
in Münchenstein. Versarid von Neuheiten.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell-Rh. Int. — Appenzello int.
Handstickerei. — 1921. 3. Januar. Die Firma W. Sommerhalder,

Fabrikation .und.Export, Spezialität Appenzeller Handstickerei, in Appenzell
(S. H. A. B. Nr. 278 vom 26. November 1918, Seite 1837), hat das Geschäftslokal

an die Gaiserstrasse dahier verlegt.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Textilwaren. — 1920. 31. Dezember. Die Kollektivgcsellsehaft unter
der Firma Stauber & Rosenstein, Import und Export von Textilwaren, in
St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 296 vom 11. Dezember 1919, Seite 2173), ist
aufgelöst worden und wird durch den Gesellschafter Stephan Stauber
liquidiert, der allein rechtsverbindlich zeichnet.

31. Dezember. Die Firma The World Transport Agency Ltd.,
Aktiengesellschaft. mit Hauptsitz in London, hat ihre Zweigniederlassung in Sankt
Gallen (S. H. A. B. Nr. 83 vom 7. April 1919, Seite 596) aufgehoben, diese

wird daher im Handelsregister gelöscht.
31. Dezember. Darlehenskassenverein Winkeln, Genossenschaft mit Sitz

in Winkeln (St. Gallen W) (S. H. A. B. Nr. 280 vom 7. November 1912,
Seite 1953). Aus dem Vorstand ist Alwin Helwig ausgeschieden. An dessen

Stelle wurde Adolf Zwicker, Landwirt, von Straubenzcll, in St. Gallen W,
gewählt. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit einem
dritten Mitglied. •

Restaurant, Weine, Lebensmittel..— 31. Dezember. Die Firma
O. Weber-Meriz, Restauration zur Tonhalle, Weine und Lebensmittel cn gros,
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 93 vom 20. April 1918, Seite 649)', ist infolge
Aufgabe' des Geschäftes erlosehen. '

Schiffli- und Plattstickerei. — 31. Dezember. Die Firma" Ernst

Rohner, Sehiffli- und Plattstickerei, in Rebstein (S. H. A. B. Nr. 183 vom
19. Juli 1913, Seite 1335), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

31. Dezember. Der Verein unter dem Namen Feuerbestattungsverein
Rorschach und Umgebung, rnit Silz in Rorschach (S.H. A. B. Nr. 239 vom 19.
September 1913, Seite 1099), verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60 Z: G. B. auf
die Eintragung im Handelsregister und wird daher gelöscht.

Futterwaren und Landesproduktc. — 31. Dezember. Inhaber der
Firma August Gugolz, in St. Gallen, ist August Gugolz, von Zürich, in Heris-'
au. Handel inFutterware'n und Landesprodukten. Gottfried-Kcller-Strasse 20.

Gewebe für Stickereien. — 31. Dezember. Die Firma Kaderll&Co.,
Handel in Geweben für Stiekereien, in St. Gallen (S. IL A. B. Nr. 214 vom
13. September 1917, Seite 1470), erteilt Einzelprokura an Heinrich Sulser,

von Obersehan (Gdc. Watau), -.in St. Gallen.
Stickerei. — 31. Dezember. Die Firma B. Schönenberger, Fabrikation

von Stickereien, in St. Gallen (S. IL A. B. vom 20. Dezember 1888, Seite 1000),
ist infolge Uebergabe des Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die neue
Firma « B. Sehoenenberger & Co.», erloschen.

Bernhard Albert Sehoenenberger, in St. Gallen, Paul Heinrieh Sehönen-

berger, in St. Gallen, und Louis Victor Schönenberger, in St. Gallen, alle

von Kirehberg (St. Gallen), haben unter der Firma B. Sehoenenberger & Co.,

n St. Gallen, eine Kollcktivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Januar
1921 ihren Anfang nimmt und die Aktiven und Passiven'der erlosehenen Firma
«B, Schönenberger », übernimmt. Fabrikation und Export von Stiekereien.
Gcschäftslokah'Rosenbcrgstrasse 83. ^Stiekcrei. — 31. Dezember. Die von der Firma Gebrüder Bollag,
Fabrikation und Export von Stickereien, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 15
vom.20. Januar 1919, Seite 86), an Max Weil erteilte.Prokura ist erlosehen.

31. Dezember. Unter dein Namen Arbeiter-Hilfsfonds der Angestellten
& Arbeiter der E. Mettler-Müller A.-G., Rorschach besteht eine Stiftung
mit dem Zweekc: a) das Personal der E. Mettler-Müller A.-G. bei gänzlicher
oder teilweiser Arbeitslosigkeit oder in andern dureh Störungen des
Wirtschaftslebens ausgelösten Notfällen finanziell zu unterstützen; b) einen
Pensionsfonds für die Angestellten der E. Mettler-Müller A.-G. zu grürideri und
zu äufrien, soweit die Mittel nicht dureh die unter a) genannten Aufwendungen
konsumiert werden. Die Stifturig .wurde am 29,'Dezerriber 1920 mit Sitz in
Rorschach errichtet. Die Verwaltung der Stiftung geschieht durch einen
Stiftungsrat, dem-ex'officio der Delegierte des Verwaltungsrates, zurzeit
Emil Mettler-Müller, Fabrikant, von Oberhelfenschwil, in Rorschach, und
eine jährliche vom Verwalturigsrat gewählte Zweiervertretung des Personals
angehört. E. Mettlcr-Müller führt zurzeit allein die rechtsverbindliche
Unterschrift.

31. Dezember. Unter dem Namen Unterstützungsfonds für Angestellte
und Arbeiter der Firma Reichenbach & Co., Ai G. St. Gallen, 'besteht eine
Stiftung mit dem Zwecke: a) das Personal der Reichenbaeh & Co. A. G.
bei gänzlicher oder teilweiser Arbeitslosigkeit oder, in andern durch Störungen
des Wirtschaftslebens ausgelösten Notfällen finanziell zu unterstützen; b) einen
Pensionsfonds für das gleiche Personal zu gründen und zu äufnen, soweit die
Mittel nicht dureh die unter a) genannten Aufwendungen konsumiert werden.
Die Stiftung wurde am 24. Dezember 1920 mit Sitz in St. Gallen errichtet.
Die Verwaltung der Stiftung geschieht durch eineri Stiftungsrat, dem ex officio

ein Mitglied der Direktion, zurzeit Willi Brarideis, Direktor, von Brunnadern,

in St. Gallen, und eine jährlich vom Verwaltungsrate gewählte
Vierervertretung des Personals angehört. Der Direktor Willi Brandeis führt zurzeit

allein die rechtsverbindliche Unterschrift.
31. Dezember. Unter dem Namen Arbeiter Hilfsfonds der Arbeiter &

Angestellten der Rapid A. G. Brüggen besteht eine Stiftung mit dem Zwecke:
a) das Personal der Rapid A.-G. bei gänzlieher oder teilweiser Arbeitslosigkeit
oder in andern durch Störungen des Wirtschaftslebens ausgelösten
Notfällen finanziell zu unterstützen; b) einen Pensionsfonds für die Abgestellten
der'Rapid A. G zu gründen und zu äufnen, soweit die Mittel nicht durch die
unter a) genannten Aufwendungen konsumiert werden. Die Stiftung wurde
am 24. Dezember 1920 mit Sitz in Brüggen errichtet. Die Verwaltung der
Stiftung geschieht durch einen Stiftungsrat, dem ex officio der Direktor,
zurzeit Joh. Jakob Schefcr, Direktor, von Teufen, in Herisau, und eine jährlieh

vom Verwaltungsrate gewählte Zweiervertretung des Personals angehört.
Der Direktor Joh. Jakob Sehefer führt allein die rechtsverbindliche
Unterschrift.

31. Dezember. Unter dem Namen Arbeiter Hilfsfonds der Angestellten
und Arbeiter der St. Galler Handschuhfabrik A. G. St. Gallen besteht eine

Stiftung, mit dem Zwecke: a) das Personal der St. Galler Handschuhfabrik
A.-G. bei gänzlicher oder teilweiser Arbeitslosigkeit oder.in andern durch
Störungen des Wirtschaftslebens ausgelösten Notfällen finanziell zu
unterstützen; b) einen Pensionsfonds für das Personal der St.'Galler Handschuhfabrik

A. G. zu gründen und zu äufnen, soweit die Mittel nicht dureh die
unter lit. a) vorgesehene Zweckbestimmung konsumiert werden. Die Stiftung
wurde am 24. Dezember 1920 mit Silz in St. Gallen errichtet. Die Verwaltung
der Stiftung geschieht dureh einen Stiftungsrat, dem ex officio der Geschäftsführer,

zurzeit Richard Hüline, von Sondershausen, in St. Gallen, und eine

jährlich vom Vcrwaltungsrat ernanute Zweierver Ire tüng des Personals
angehören. Der Geschäftsführer Richard Hüline führt zurzeit allein die
rechtsverbindliche Unterschrift.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Brugg

1921. 4. Januar. Die Stiftung unter dem Namen Schweizerisches Pestalozziheim

Neuhof, landwirtschaftliche-gewerbliche Kolonie zur Erziehung und
Berufslehre, in Birr (S. H. A. B..1912, Seite 1540), hat .seine Vertreter wie
folgt bestellt: Präsident ist: Friedrich Fritschi, Redaktor, von Hettlingen und
Zürich, in Zürich 7 (bisher Vizepräsident); Vizepräsident ist: Albert Studier,
Regierungsrat, von Seengen und Wettswil (Zürich), in Aarau (neu); Aktuar ist:
Ernst Laur, Bauernsekretär, von Basel,.in Brugg (hisheir); Kassier ist: Oscar
Hofer, Bankdirektor, von Rothrist, in Brugg (bisher); Beisitzer ist: Dr. Hans
Siegrist, Arzt, von und in Brugg (neu) Die Unterschriften des. bisherigen
Präsidenten Arnold Ringier und. des bisherigen Beisitzers Dr. Robert Glaser
sind erlosehen.

Bezirk Laufenburg
3. Januar. Die Firma Friedrich Breitsch, Ingenieurbüro für

Elektrotechnik u. Maschinenbau in Kleirilaufenburg,. Zweigniederlassung Laufenburg,

in Laufenburg (S. IL A. B. 1920, Seite 8i6), ist infolge Aufgabe der

•Niederlassung erlosehen.
Bezirk Lenzburg

3. Januar. Die Landwirtschaftliche Consumgenossenschaft Möriken, in
Möriken (S. PI: A. B. 1910, Seite 1707), hat an Stelle von Friedrich Fischer

zum Beisitzer gewählt: Emil Märki,' Schmied, von Mandach, in Möriken.
Eisen- und Metallwaren. — 4. Januar. Schwarz & Co. A. G.,

in Lenzburg (S. H. A. B. 1918, Seite 1680). In c.er Generalversammlung vom
'28. Dezember 1920 wurden die Statuten abgeändert. Iribezug auf die.ver¬
öffentlichen Tatsachen sind jedoeh -keine -Aenderungen eingetreten.

Bezirk Muri
Bäckerei und Konditorei. — 4. Januar. Die Firma Xaver

Willi, Bäckerei und Konditorei, in Boswil (S. H. A. B. 1916, Seite 579), ist
infolge' Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bezirk Zofinqen
Landwirtschaftliche Maschinen.— 4. Januar. Die Firma

Jakob Vogel, Pflugfabrikant, Handlung in landw. Maschinen, in Kölliken
(S. HAB. 1908, Seite 1635), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.

Thurgau — Thurgovle — Thurgovia

Stahlhämmcrwerk, usw. — 1920. 27. Dezember. Die Firma
Wilh. Hertech &rCö., Stahlhämmerwerk Kindtal und StaHl'grosshandlung, in
Islikon (S.H. A.B. Nr. '41 vom 17. Februar' 1920, Seite 286),. hat 'den Sitz
ihres Geschäftes nach Zürieh verlegt (S. H. A. B. Nr. 318 vom 17. Dezember
1920, Seite 2382). Die Firma ist in Islikon erloschen.
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Warenhaus. —. 26. Oktober und 28. Dezember. Unter der Firma
Aktiengesellschaft May & Co. mit Sitz in A r b o n und unbestimmter Dauer hat

-sich eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweek der Gesellschaft ist die Ueber-'
nahme und die Weiterführung' des bisher von der Firma «May & Co.»
betriebenen Warenhauses in Arbon. Der Tätigkeitsbereich erstreckt sieh auf
alle Geschäfte, die in dem Rahmen eines Warenhauses liegen. Die Statuten
sind am 12. Oktober 1920 festgesellt und am 28. Dezember 1920 ergänzt
worden. .Die Aktiengesellschaft übernimmt das. Geschäft der Firma «May

-&.Co.», in Arbon, gemäss Kaufvertrag vom 12, Oktober 1920 zum Preise
von Fr. 86,000; hierbei wird das ideelle' Geschäft mit Fr. 25,000 und die

gesamte Geschäftseinrichtung mit allen Installationen gemäss Verzeichnis vöm
5. August 1920 mit Fr. 61,000 berechnet. Das Aktienkapital beträgt
vierzigtausend Franken (Fr..40,000), eingeteilt in 40 Aktien von je Fr. 1000, welche
auf den Namen lauten und voll einbezahlt sind,. Die Bekanntmachungen und
Einladungen der Gesellschaft an die Aktionäre erfolgen durch Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vcrwaltungsrat aus einem oder mehreren
Mitgliedern (gegenwärtig aus einem Mitglicde) und die Kontrollstelle. Der Ver-
waltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen und bezeichnet diejenigen
Personen aus seiner Mitte oder ausserhalb derselben, welche für die Gesellschaft

die rechtsverbindliche 'Unterschrift führen, oder welchen, das Recht
für die Firma per Prokura zu zeichnen zusteht, und bezeichnet die Art der
Zeichnung. Zur Zeichnung der rechtsverbindlichen Unterschrift ist befugt das
-einzige Verwaltungsratsmitglied Friedrieh Obergfell, Kaufmann, von Adlis-
wil (Zürich), in Arbon. •

31. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Baugrundgesell-
schaft Amriswil, in Amriswil (S. H. A. B. Nr. 304 vom 10 Dezember 1907,
Seite 2102), hat sieh dureh Bcschluss der Generalversammlung vom 21.
Dezember 1920 aufgelöst, die Liquidation ist durchgeführt und die Firma
erloschen.'

31. Dezember. Die Genossensehaft unter der Firma Käsereigesellschaft
Fischingen, iD Fisehingen (S. H. A. B. Nr. 221 vom 21. September 1914, Seite
1513), hat sieh dureh Besehluss der Generalversammlung vom 7. April 1919
aufgelöst, infolge Verkaufes der Käscreigebäulichkeiten. Die Liquidation;ist
durchgeführt und die' Firma erloschen.

31. Dezember. Viehzuchtgenossenschaft Wängi & Umgebung, in Wüngi
(S. H. A. B. Nr. 237 vom 21. September 1909, Seite 1613). An Stelle des
ausgetretenen Josef Meier ist in den Vorstand gewählt worden als Vizepräsident
und Kassier: Friedrieli Frei, Landwirt, von Tuttwil, in Wängi. Präsident oder
Vizepräsident je-kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier führen die
rechtsverbindliche Unterschrift.

Weinhandlung. — 31. Dezember. Die Firma Jb. Stähelins Wwe.,
Weinhandlung, in Romanshorn (S. H. A. B. Nr. 272 vom 28. Oktober 1913,
Seite 1924), ist infolge'Verkaufs des Geschäftes erlosehen.

Automobile, Autogarage, usw. — 31. Dezember. Inhaber der
Firma Alphons Wiiest, in Frauenfeld, ist AIphons Wiiest, von und in
Frauenfeld. Autogarage, Reparaturwerkstätte, Handel mit Automobilen und
"deren Bestandteile.

31. Dezember. Viehzuchtgenossenschaft Bettwiesen' & Umgebung, in
Bettwiesen (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1897, Seite 14, und Nr 73 -vom
29. März 1915, Seite 411). An Stelle der ausgeschiedenen Karl Kulm imd
Ferdinand Kappeler sind in den Vorstand gewählt worden: Hermann Krähen-
'rnaim, vou Wittenwil, in' Sedel, und Albert Bäni, von Uerkheün (Aargau),
in St. Margarethen, und das bisherige Mitglied: Johann Gallus Keller, von
mid in Bettwiesen, als Aktuar, jeder. Landwirt. Präsident und Aktuar kollektiv
führen die rechtsverbindliche Unterschrift

Rosshaarspinnerei; Tapeziererartikel. — 31. Dezember.

Die Firma Ulrich-Kappeler, Rosshaarspinnerei, Handel mit Tapeziererartikeln,

in Fraucnfeld (S. IL A. B. Nr. 224 vom 31. August 1910, Seite 1539),
Ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Tessln — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno '

1921. 3 gennaio. Ettore Garbani, si c ritirato dalla soeietft in nome
collcttivb Ing. Augusto Mariotti & Co., in Loearno (F. u. s. di c. del 9 dieembre
1919, n° 294, pag. 2160) a datarc dal 1° gennaio 1921,.gli altri soci eonti-
nuano la medesima azienda eommereialc sotto la medesima ditta «Ing.
Augusto Mariotti & C.» studio Ingegneria ed Eletroteeniea. -

Ufficio di Lugano
Rapprcscntanzc, importazioni cd esportazioni..— 3 gennaio.

Titolarc della ditta Robert Daehnel, in Lugano, e Roberto Daehnel, di Guglielmo, [

di Amburgo (Germania), domieiliato in Lugano. Rappresentanze,
importazioni cd esportazioni di generi diversi.

Waadt — Vaud — Vauö

Bureau de Lausanne
C af 6, the, etc.— 1920.31 decembre. La maison J. Bergamin, spbcialite

de cafb, thb, ete'., ä Lausanne (F. o. s. du e. du 12 juin 1915), estradibe pour
-cause de'remise de eommeree.

Exploitation d'un 'immeuble. — 31 dbeembre. Les enfants
d'Eugeue Viale, sovoir: Eugene Viale, de. Bioglio (Italie), employb; Esther,
femme de Joseph Janet, d'Espagne, sans profession; Cairiille et Desire Viale,
de Bioglio (Italie), ees deux derniers mineurs, sous la tutelle de leur mere
Caroline Viale, tous domiciles ft Lausanne, ont constitub sous la raison
sociale Hoirs d'Eugbne .Viale, une soeibte eh nom eolleetif dont le siege, est
A Lausahne, et qui a eomm'encb le 1er oetobre'1920. Les assoeibs n'ont.pas
la signature soeialc. La procuration est conferbe ä Joseph Janet, d'Espagne,'
employb do banque, ä Lausanne, lcquel reprbsentera seul la soeibtb vis-ä-vis
des tiers, äve'c lo. droit d'alibner ou d'hypothbquer des' immeubles (art. 459
C. O.). Exploitation d'iui immcuble, a - Lausanne Avenue d'Echallens, SO.

Denrbes coloniales. — 31 dbeembre. Lc ehef de la maison
Edouard Monnier, ä Lausanne, est Edouard-Louis Monnier, d'Arnex, domieilib
A Lausanne. Denrbes eoloniales. Avenue Florbai, 6.

31 dbeembre. Le « Crbdit Suisse (Seliweizerisehe Kreditanstalt) (Credito
Svizzero)», scfcibtb anonymo, ayant son siege ft Zurich,'inserite au Registre
du Commerce.du eauton de Zurieh lo 27 avril .1883 (F. o. s. du ei des 19 juin.
1883, page 725, 29 novenibre 1920, page 2257), erbe ä dater du 1er janvier
1921, unc 'su e cu'r sa 1 e iL Lausanne sous la inbrne raison soeiale de
Crbdit Suisse (Schweizerische Kreditanstalt) (Credito Svizzero). Les Statuts
-actuellement ;en vigueur o'nt btb'approuvbs, respeetivement modifibs par les
assemblbes gbnbrales des 28 mars 1914, 31 mars 1917 et 23 mars 1918. La
soeibtb a pour but de traiter toutes'opbrations do banque et de favoriser le
dbveloppement d',entreprises e'ommereiales et industrielles. La. durbe de
la soeibtb est illimitbe. Le .eapital soeial est de' 100 millions de

francs, divisb cn 200 milles actions de cinq echts francs chaeune, cn-
tibrement liberbes et au' porteur. Les notifications de la soeibtb ft ses

-actionnaircs sont faites.. par insertions paraissant deiix fois, et quand la

loi l'exige, trois fois dans la Feuille officielle suisse du eommeree,
ä Berne. Les organes d.e la soeibtb sont: l'assemblbe gbnbrale; le conseil-
d'administrationj eomposb de 11 membres au minimum; la direction et la
commission \le contrölb. La direction', blue par le eonseil d'administration,
reprbsentc la soeibtb vis-ä-vis des tiers. Elle se eompose d'un ou de plusieurs
direeteurs, assistbs d'un ou de plusieurs direeteurs-adjoints, vice-direeteurs et
fondes de pouvoirs. La'.soeibtb est engagbe valablement par la signature
collective de deux personnes autorisbes ft signer. Les personnes autorisbes
ft reprbsenter le sibge eentral de Zurich et la sueeursale de Lausanne sont:
le president du eonseil d'administration Dr. Jules Frey, de Möhlin; les direc-
tcurs Dr. Adolf Jöhr, de Berne, Dr: Rudolf G. Bindsehedler, de Zurich, Fritz
Aütenrieth, de Zurieh, et Walther Fessler, de Steekborn; le direeteur-adjoint
Emile Hurter, de Sehaffbouse, .tous ä Zurieh. Les personnes autorisbes ä
reprbsenter uniquement la sueeursale de Lausanne sont: le direeteür Ernest
de Saugy, de Moudon; les viee-direeteurs Louis-A. Wurlod, d'Ormonts-dessous,
Gabriel-Alexis Giraudeau, de Autun (Franee); les fondbs de pouvoirs
Charles-Henri Meylan,- du Chenit, Josb Janet, de Genbve, Robert Lavanchy,
de Lutry, et Georges Quoniam, de Cherbourg (Manehe), tous ä Lausanne.
Bureau: Angle de. l'avcnue Benjamin Constant et ruc du Lion d'Or.

O b j e t s de luxe, b c a i 11 e s, c' t e.; b 1 o" u s e s, r o b'e s, nouveau-
t b s pour dames. — 1921. 4 janvier. Le chef de la maison R. Ferrario, ä
Lausanne (objets de luxe, eeailles, ete.) (F. o. s. du c. du-14 mai 1914), est
actuellement Rosa nbe Ferrario, femme de Louis Bertrand, d'origihe fran-
Qaise. La raison ehange dbs lors en Celle de Rosa Bertrand-Ferrario. Cette
maison ajoutc ft son genre de eommeree: blouses, robes, nouveautbs pour
dames.

Bureau de Morges
4 janvier. Dans son assemblbe gbnbrale du 27 oetobre 1919, la Soeibtb

Immobiliere de la Paroisse de CoIombier-sur-Morges; soeibte anonyme, dont
le sibge est ft Colombier (V.) F. o. s. du e. du 10 juillet 1917, n° 158, page
1124), a appelb aux fonetions d'administrateur: Auguste Tosi, italicn,
entrepreneur, domicilib ft St-Saphorin-sur-Morges, \ en remplaeement de Paul
Grenier, pasteur, demissionnaire. Lc eonseil d'administration de lä dite
societb s'est constitue, dans sa seance du memo jour (27 oetobre 1919), et
a appele Auguste Tosi aux fonetions de seerbtaire.

Bureau d'Orbe

Au berge.-— 4 janvier. Le clief 'de la maison Jules Vernez, ft Mont-
pi-pveyrcs, est Jules, fils de Gustave Vernez, de Villars Bramard, domieilib
ft Montpreveyres, aubergiste. Exploitation de l'Auberge des Balances.

Bureau de Vevey
3 janvier. Sous la dbnomination de Fonds de Secours de la Tannerie

de Vevey. S. A. il a ete eonstitub une fondatiou aux termes des artieles
SO et suivants du code civil suisse. Le siege de l'institution est ft V e v e y ;

son but.est de venir en aide au personnel de la Tannerie de Vevey S.A.,
soit a ses ouvriers, eontremaitres et employbs malades oil tombbs sans leur
faute dans le besoin, ainsi qu'eventuellement aux veuves, aux orphelins de
ceux-ci-ou auü-es personnes ä leur charge. Cette fondation a bte constitube
par aete authentique requ, ee jour, par le notaire Ad. Monod, ä .Vevey, ensuite
de decision des. actionnaires de la Tannerie de Vevey S. A, en date du
18 deeembre 1920, qui a dotb l'institution d'un eapital initial de frs. 25,000.
La fondation est administree par un conseil de direction dont fait partic
de droit le eonseil d'administration de la Tannerie de Vevey S. A.; ce dernier
peut complbter le eonseil de direction par l'appel de toute personnc dont la
collaboration lui parattrait utile. Lc conseil-de direction est prbside par le
prbsident du eönseil d'administration de la Tannerie de Vevey S.A.; il
choisit son seerbtaire. Le prbsident et un membre du eonseil de direction
signant conjointement engagent valablement la fondation; -le prbsident peut
etre rcmplacb par lc vice-prbsident. Le conseil de direction est actuellement
coinposb de: Charles-Fredbric Kratzer, bourgeois de Aeschi, (Berne), et la
Tour-de-Peilz, avocat, domicilib ft St-Lbgier, prbsident; Arthur Matthey, bourgeois

de Savagnier et Valangin (Ncuchätel),' ingenieur, domicilib ä Vevey,
viee-prbsident; Jean-Eihmanuel Montet, bourgeois de Blonay et Corseaux,
banquier, domicilib ft la Tour-de-Peilz, tous trois membres du eonseil
d'administration de la Tannerie de Vevey S. A.; Hermann -Glauser, bourgeois de
Berne, direeteür, domieilib ft Vevey; Louis Perret, bourgeois.de la Sagne
(Neuehätel), fondb de pouvoirs, domieilib ft Vevey.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de Mötiers (district du Val-de-Traoers)

1921. 3 janvier. La soeibtb cn nom eolleetif.Droguerie du Val-de-Travers,
Viesel et Cie, ft Fleurier (F. o. s. du e. du 16 mars 1916, n° 64, page 422),
est dissoute ensuite de remise de eommeree ä la « Droguerie Gbnbrale S. A. »,
Chaux-de-Fonds. La liquidation etant terminbe, la raison est radiee.

Genf — Genbve — Ginevra
1920. 30 dbeembre. Aux termes d'actes requs, par Me V. L. Rochat,

notaire ft Genevc, lc 28 dbeembre 1920, il a ete eonstitue, soiis la dbnomination
de Soeibtb Immobiliere Joli Nid, unc söeiete anonyme ayant son siege
ä Vandoe.vrcs, ayantpour objet, l'aehat de terrains dansle canton de Geneve,
la construction de maisons sur ecs terrains, l'aeliat, l'exploitation et la vente
de tous immeubles et.notamment l'aehat pour le prix.de fr. 18,000 de la
pareellc 1216 de Vandoeuvres, dependant de. la sueeession de Mademoiselle
Fanny-Henriette Hopkins. Sa durbc est illimitbe. Lc eapital soeial est fixb ä la
sommc de huit mille franes (fr. 8000) divise en huit aetions de mille franes
ehaeune, nominatives. Les publications emanant de .la soeiete auront lieu
par la voie de la Feuille d'avis offieicllc du eanton de Geneve. La soeibte
est administrbc par un seul administrateur ou par im conseil d'administration
de deux ou trois membres. Lorsquc la soeibtb a plus d'un administratrateur
eile n'cst valablement reprbsentec vis-ft-vis des tiers et engagbe que par la
signature eollcctivc de la inajoritc des membres du conseil d'administration,
ou par la signature d'un administrateur speeialment designe, porteur d'un
extrait' des registres en bonne forme. Pour la premibre pbriode triennale,
l'administration est eonfibe 'ft Ernest Antoinc Bianehi, entrepreneur, de et ft
Vandoeuvres.

GQtenechisregister — Registre des regimes matrlmonlaiii
Registro del beni matrimoniali

Zürich — Zurich — Zurlgo
1920. 31. Dezember. Zwischen den Ehegatten Josef Basler, Kaufmann, von

Stallikon (unbeschränkt haftender Gcsellschater der Kommanditgesellschaft
«Basier & Co.», in Zürieh .1), und Karin Auguste geb. Wahl, wohnhaft

Hadlaubstrasse in Zürich'6,-besteht vertragliehe Gütertrennung.
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Erhöhnoff' der Tabahzölle
(Bnndeiraubeecfailnti vom 81: D«iemb«r 1930.)

Art. 1. Kategorie I. F. des Bundesgesetzes betreffend. den schweizerischen

Zolltarif vom 10. Oktober 1902 erhält folgende Fassung:

I. F. Tabak.

Vorbemerkung: 1. Tabakersatzstoffe, sowie ganz oder, teilweise aus
solchen Ersatzstoffen hergestellte Fabrikate' werden, soweit ihre • Einfuhr
bzw. ihr Verbrauch nicht verboten ist, nach Massgabe von Art. 2 des.Zoll-
tarifgesetzes vom 10. Oktober 1902 wie Tabak- bzw. Tabakfabrikatc verzollt.

2. Als Zigarettentabak wird aller Tabak behandelt, der zur Herstellung
von Zigaretten verwendet wird. Rauchtabak, geschnitten, mit einer Schnittbreite

von 1,5 mm und darunter, wird als Zigarettentabak verzollt.'
3. Tabakblätter, deren Stengel oder Mittelrippen ganz oder • teilweise

fehlen, unterliegen einem Zollzusehlag von 20 % zum Ansätze der Sorten-
klassc. Für anderswie bearbeitete Tabakblätter, sofern sie zufolge ihrer
Beschaffenheit nicht unter die Tabakfabrikate der Nummern 110a/l 13
gehören, erhöht sich der Zuschlag auf 30 %.

4. -Mischungen verschiedener- Sorten, von Tabakblättern unterliegen für
das Gesamtgewicht dem Ansätze der in der Sendung enthaltenen höchst-
belastcten Sorte.

5. Als Zigaretten werden, ohne Rücksieht auf die Hülle oder das Deck
blatt, auch Zigarren mit geschnittenen Einlagen (Cigarillos und dergleichen)
betrachtet.

u • Zollansatz per
1

100 kg brutto
" Fr.

Tabakblätter, unverarbeitet, vergoren oder nicht, auch
über Raueh getrocknet:

107 a — Kentucky, dunkle Virginia, St. Domingo, Rio Grande,
Sta. Catarina (Blumenau) 400

107 b — Java 450
107 c — orientalische Sorten 1000
107 d — nicht anderweit genannte Sorten 510

N B. Auf Tabakblättern, die nachweislich zu andern
Zwecken als zur Herstellung von Zigaretten oder
Zigarettentabak Verwendung gefunden haben, werden unter
Vorbehalt der von der Zollverwaltung aufzustellenden
Kontrollmassnahmen folgende Rückerstattungen auf je
100 kg Bruttogewicht bewilligt:
auf Tabakblättern der Sortenklasscn Nr. 107a, 107b

und 107d Fr. 260
auf Tabakblättern der Sortenklasse Nr. 107c Fr. 400

108 a Tabakrippen und -Stengel 140
108 b Tabaklaugcn, nicht denaturiert 100

Abfälle der Tabakfabrikation:
109 a —in Mehlform 400
109 b — andere 150

Tabakblätter, verarbeitet:
110 a —Karotten; Stangen"; Rollen, zur Schnupftabakfabri-

kation • • 330
110 b — Sehnupf- und'Kautabak; Rauchtabak in Rollen oder

Platten 400

NB. adll0a/b. Waren dieser Nummer aus Tabak
der Nummer 107 c werden nach dieser letztern Nummer
verzollt.

Rauchtabak, geschnitten":
111 a — Zigarettentabak (siehe Vorbemerkung, Ziffer 2) 1000

111b —-anderer 600
112 Zigarren 900

113 Zigaretten 1300

Art. 2. Die Einfuhr von Tabakblättern der Nr. 107a/d wird durch die

Zollverwaltung auf bestimmte Zollämter beschränkt.
Bei andern Zollämtern zur Verzollung gelangende Tabakblätter

unterliegen, ohne Unterschied der Sorte und ohne Rücksieht auf die .Verwendung,,
der Verzollung nach Position 107c.

Für Mustersendungen im Postverkehr können erleichternde Bestimmungen
aufgestellt werden. ' j

' Art. 3. Die Zollverwaltung ist ermächtigt, vorgängig der -Verzollung
von Tabakblättern einen amtlichen Nachweis über die in den einzelnen Um-
schliessungen enthaltenen Tabaksorten zu verlangen.

Art. 4. Der Bundesrat wird der Bundesversammlung nach Ablaut eines1

Jahres vom Zeitpunkt des Inkraftttetens des vorliegenden Bundcsratsbe-
schlusses Bericht und Antrag vorlegen: a) über die Ausrichtung von Zoll-,
rückvergütungcn auf ausgeführten Tabakfabrikaten; b) über die Behandlung
des inländischen Tabakbaues; c) über die Festsetzung von Preisen für Ta-j
bakfabrikate, deren Klcinvcrkaufspreis höher ist, als es die fiskalische
Belastung der Tabakblätter rechtfertigt.

Art. 5. Dieser Beschluss tritt sofort in Wirksamkeit. Er bleibt bis zum'

Erlass eines "einschlägigen Bundesbcschlusses in Kraft.
.Kommt der Bundesbesehluss nicht zustande, so sind die inzwischen

erhobenen Mehrbeträge zurückzuerstatten. 1

Die am 27. Januar 1920 festgesetzten Tabakzöllc fallen dahin.

Vollziehungsverordnung zum Bundesratsbeschluss
• betreffend die

ErhöboDg der Tabakzölle
"(Vom 81. Dezember 1920.)

Art. 1. Die Einfuhr von Tabakblättern (Tarif-Nr. 107 a/d) wird
beschränkt auf die Bahnzollämtcr Bascl-S. B. B.-Fraclitgut, Basel-B. B.- Frachtgut,.

Pruntrut, Romanshorn, Schaffhausen-Bahnhof, Buchs, Chiasso-Stazione
P. V., Luino, Brig, Genevc-Cornavin P. V., Genöve-Entrepöt-Cornavin und
die eidgenössischen Niederlagshäuser Basel, Aarau, Zürich, Vevey und
Lausanne.

Postsendungen von Tabakblättern unterliegen der Verzollung nach
Tarif-Nr. 107 c; mit Ausschluss der im Postverkehr eingehenden Muster von
Tabakblättern, die gegen • endgültige Erlegung des Zolles der betreffenden
Sortenklasse über sämtliche Postzollämtcr engeführt werden dürfen, wobei'
im Zweifclsfalle die provisorische Verzollung nach dem höchsten in Betracht
fallenden Zollansatze zu erfolgen hat.

2. Die Zollverwaltung ist ermächtigt, nötigenfalls weitere Zollstellen
für.die Einfuhr von Tabakblättern zu öffnen.

3. Sendungen von Tabakblättern, die über andere als die dazu ermächtigten

Zollämter eingehen, sind nach Wahl des Warenführers entweder, unter
Zollkontrolle einem zur Einfuhr ermächtigten Zollamt zuzuleiten oder der
Behandlung gemäss Alinea 2 von Artikel 2 des Bundesratsbeschlusses vom
31:Dezember 1920 zu unterwerfen.
" Art. 2. 1. Der Sortennachweis für Tabakblätter, behufs Einreihung der
Ware unter eine der vier.Sortenklassen (Position l07 a/d), ist durch eine amtliche

Bescheinigung zu erbringen. Diese Bescheinigung soll grundsätzlich
durch schweizerische Konsulate ausgestellt werden. Wo dies mit Schwierigkeiten

verbunden wäre, kann die Beseheinigung bei denjenigen Orts-, Konsular-
oder Zollbehörden des Auslandes eingeholt werden, die auf Grund eigener
Wahrnehmungen oder gestützt auf einwandfreie Unterlagen im Falle sind,
zu bezeugen, welehe genau zu bezeichnenden Tabaksorten in den einzelnen,
zur Versendung nach der Schweiz bestimmten Warenstücken enthalten sind.
Diese Bescheinigungen haben in jedem-Falle zu enthalten:.

Zeichen, Nummer, Art der Umschliessung, Netto- und Bruttogewicht
der einzelnen Warenstücke, Adresse des Empfängers und die Angabe,
gestützt auf welehe Feststellungen die Bescheinigung erteilt wurde.

2. Die Gültigkeit der Sortenausweisc erlischt 6 Monate nach deren
Ausstellung.

3. Die beigebrachten Sortenausweise bleiben' in Verwahrung der
Zollverwaltung.

4. In 'Ermangelung von Sortenausweisen ist in Zwcifelsfällcn der höchste
Ansatz der in Betracht fallenden Sortcnklasse zu erheben.

Art. 3. 1. Das Zollamt ist ermächtigt, die zu Koutrollzweeken benötigten
Muster zu erheben ohne Entschädigungspflicht.

2. Im Falle von Zweifel über die Richtigkeit der vorgelegten
Einfuhrdeklaration hinsichtlich der Sorte des'Tabaks kann die Zollbehörde durch
Sachverständige eine Nachprüfung der Ware im Innern des Landes anordnen,
wobei die Vorlage von Geschäftsbüchern und Belegen beansprucht werden
darf.

Art. 4. Als Verzollungsauswcis ist für Tabakblätter der .Nr. 107 a/d eine
Quittung für jedes Warenstüek zu verabfolgen.

Art. 5. 1. Tabakfabrikanten, die weder Zigaretten noch Zigarettentabak

herstellen und auf den eingeführten Tabakblättern die im' N B. ad

107a/d vorgesehene Zollrüekcrstattung.beanspruchen, haben sieh vor der
erstmaligen Einfuhr von Tabakblättern bei der Oberzolldirektion in Bern
zu melden und zuhanden dieser Behörde einen Revers nach amtlichem Formular
auszustellen.
' 2. In diesem Revers verpflichten sie sich: a) aus eingeführten
Tabakblättern, für die eine Zollrückerstattung gemäss N B. ad 107 a/d nach
gesucht wird, keine Zigaretten und keinen Zigarettentabak herzustellen oder
herstellen zu lassen; b) die Tabakblätter im eigenen • Geschäftsbetrieb
ausschliesslich zu solchen Zwecken zu verwenden, für welche die Zollrückerstattung

bewilligt wird; '
c) der. Oberzölldirektion auf Verlangen amtlich

jbeglaubigte Buchauszüge auf besonderem Formular über Bezüge und
Fabrikation vorzulegen; d) den Organen der Zollverwaltung zur Ausübung der
Kontrolle jederzeit Einsicht in ihren Geschäftsbetrieb und in die einschlägigen

Büeher und Belege zu gestatten und je1 naeh- Umständen, besondere,
"nach Vorschrift der Obcrzolldircktion eingerichtete Bücher zu führen.

3. Tabakfabrikanten, die neben'Zigaretten und Zigarettentabak.noeh
andere Tabakfabrikate herstellen, kann eine Zollrüekerstattung im Sinne
des NB. ad 107 a/d nach dem Ermessen der Zollbehörde bewilligt"werden,
sofern genügende Sicherheit gegen Mis'sbraueh geboten wird und sonst keine
Bedenken entgegenstehen.

Art. 6. Auf Zollrüekerstattung Ansprueh erhebende Reversfirmen haben
ein bezügliches Gesueh auf besonderem Formular in Begleit der Zollquittung
an die Oberzolldirektion in Bern zu richten und den Nachweis der revers-
gemässen Verarbeitung der auf der Einfuhrquittung bezeichneten Tabakblätter

im eigenen Geschäftsbetrieb zu erbringen. Für Tabakblätter, die nicht
innerhalb der Frist von 12 Monaten, vom Datum der Ausstellung der
Einfuhrquittung an gerechnet, reversgemäss verarbeitet wurden, werden
Zollrückerstattungsgesuche nicht berücksichtigt.

Art. 7. 1: Der Vollzug vorstehender'Bestimmungen liegt dem eidgenössischen

Zolldepartemcnt ob; es kann seine Kompetenzen untergeordneten
.Stellen delegieren. ' ' '

2. Das eidgenössische Zolldepartement kann eine Sachverständigen-'
kommission bestellen, die aus der Anwendung des Bundesratsbeschlusses
vom 31. Dezember 1920 sich ergebenden Fragen und Anstände zuhanden'des
Zolldepartemcnts' zu begutachten' hat.

Art. 8. Die durch den Bundesratsbesehluss vom 31.-Dezember 1920

festgesetzten Ansätze finden Anwendung auf'alle im Zeitpunkt seines
Inkrafttretens nieht zur Einfuhr verzollten Erzeugnisse der Kategorie I. F.

Schweizerische Gasgesellschaft A.-G., Glarus
Einladung an die Inhaber von Obligationen des 41/» % Anleihen9 von
Fr. 1,000,000 vom Jahre ,1909, 4»/i °/o Anleihens von Fr. 1,375,000 vom

Jahre 1910, 5% Anleihens von Fr. 3,000,000 .vom Jahre 1912.

Auf Grund der bundesrätlichen Verordnung -betreffend die Qläubiger-
gemeinsehaft bei Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918 werden hiemit
die Inhaber von Partialcn der vorerwähnten drei Anleihen unserer Gesell-i
schaft auf Donnerstag, den 27. Januar 1921, 15 Uhr, im Restaurant «Do
Pont» 1. Stock in Zürich zu einer Versammlung eingeladen, an der folgende
Gegenstände zur Behandlung gelangen:

1. .Berichterstattung über die Lage der Gesellschaft,
2. Beschlussfassung betreffend die Abänderung der heutigen Anleihens-

zinsen in von den der Gesellschaft zur Verfügung stehenden Barmitteln
abhängige Zinsen bis 31. Dezember 1925 unter Umwandlung der
dannzumal nicht in bar beglichenen Zinsen in 6% nicht kumulative
Prioritätsaktien,

3. Bcsehlussfassung über die Hinausschiebung der Fälligkeitstermine der
4'/a % Anleihen von 1909 und 1910 bis 1. Oktober 1930,

4. Ermächtigimg der Obligationäre'des Anleihens von 1912 für die
Ausgabe von weiteren $ 750,000 Bonds der Manila-Gas-Corporation im
gleichen .Hypothekenrange mit den bereits emittierten und für das
Anleihen von 1912 verpfändeten Bonds.

5. Bestellung einer Vertretung der Gläubigergemeinschaft-gemäss Art. 23
der Verordnung. ' '.'Z, 3J&u-'».ifiMifeT)
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Die Inhaber der Obligationen der drei Anleihen unserer Gesellschaft
bezw. deren Vertreter haben sieh vor-der Versammlung über ihre Berechtigung

zur-Teilnahme und zur • Stimmabgabe an der Versammlung auszu-,
weisen. •

Eintrittskarten können bei der Aktiengesellschaft Leu & Cie? in Zürich
bis 5 Tage vor der. Versammlung gegen Ausweis über den Titelbesitz'
bezogen werden, woseibst aueh die Anträge des Verwaltungsrates sowie der
Geschäftsbericht zur Verfügung der Obligationäre gehalten werden. Zur
eventl. Bevollmächtigung einer Drittperson belieben die Obligationen-Inhaber
sich der aid der Rückseite der Stimmkarten aufgedruckten Vollmacht zu
bedienen.

Die Besehlussfassung über die Anträge des Verwaltungsrates erfolgt
dureh besondere Abstimmungen der Inhaber der Obligationen der dröi
'Anleihen.

Wir ersuchen die Herren Obligationäre im eigenen Interesse dringend,
an der Versammlung teilzunehmen oder sich vertreten zu lassen, da. ziir
Beschlussfassung die Zustimmung von drei. Vierteilen' des umlaufenden
Obligationenkapitals notwendig ist. Um die Verhandlungen möglichst pünktlich

beginnen zu können, wird das Bureau für die Kontrolle schon um 14'/»
Uhr geöffnet. (V la)

G1 a r u s, den 28. Dezember 1920.
Schweiz. Gasgeselisehaft A.-G.

^
Der Verwaltungsrat.

'

Sociäte ,.The Majeslic Palace Hotel", ä Nice

Emprunt second rang de frs. 2,500,000 dlvis£ en 5000 obligations au porteurs
de frs. 500 chacune.

Les porteurs de titres de ect emprunt sont informös que dans son
assemblöe du 30 döcembre 1920, tenue ä Vcvey, la eommunaute des cr6-'
aneiers a aeeeptd le -plan de reorganisation financiere de la söciöte qui lui
Ötait soumis, plan comportant notamment, l'öehange de chacune des
obligations en capital et intörets öebus, eontre une aetion privil6gi6e, sept pour
cent de six cents francs, entiferement liberöe.

' Le proces-verbal de eette deeision est döposö au registre du commerce,
bureau de Vevey, oü les int6ress6s peuvent en prendre connaissance,
conformöment aux dispositions de l'ordonnance föderale du 20 fövricr 1918.

(V 6) Le conseU d'administration.

MillitM Tiil - Partie id olie - Parte doo iiiiale'
Deutsches Reich — Wirtschaftliche Lage in Baden

(Mitteilungen des schweizerischen Konsulats in Mannheim.)
Es kann keinem Zweifel mehr unterliegen, denn allerwäits begegnen wir

Anzeichen dafür, dass'die deutsche Wirtschaft in das letzte Stadium der
kapitalistischen-Wirtschaftsepoehe eingetreten ist, eine natürliche Reaktion
gegen die. bekannten radikalen Versozialisicrungspläne. Der Uebergang von
der Syndikats- und Kartellverfassung zur' Trustbildung vollzieht sich in diesen
Tagen mit einer Schnelligkeit und in einem Umfang, dio an amerikanische
Verhältnisse heranreichen'. Auf eine Formel gebracht, kann man diese Neuorien-j
tierung des deutschen Wirtschaftslebens als die .organisierte Planwirtschaft
auf privatkapitalistischer Grundlage bezeichnen. -i ;

Die Ursachen dieses Neuaufbaues sind neben anderem in erster Linie
entweder Bestrebungen' zur Sicherung des' Rohstoffes oder des Absatzes. Von
entscheidender Bedeutung dabei ist die durch'die fortgesetzte Geldentwertung
nötig werdende .Erhöhung des Betriebskapitals der Unternehmungen, .welehe

..durch diese Zusammenballung umgangen bezw. vermindert 'werden kann.
Interessanten Aufsehluss über die^grossen Ansprüche der Industrie an den

.Kapitalmarkt bringt eine jetzt veröffentlichte Statistik, der zufolge im
Monat November 1920 allein durch' Ausgabe' von neuen Stamm- und
Vorzugsaktien und Obligationen'1574 Millionen Mark gegen-652 im Oktober
beansprucht worden'sind; seit'Oktober 1919 waren es rund 11,400 Millionen
Mark, wobei zu bemerken ist, dass diese Statistik nur die nominellen
Vorgänge erfasst hat, während' die .wirkliche Beanspruchung erheblich über das •

angegebene Mass hinausgehen dürfte. Der Antrieb zur Söziälisierung' dürfte
aller Voraussieht nach unwillkürlich nachlassen, wenn der gesuchte Zu-
sammenschluss mehrerer, ausschlaggebender, kapitalmächtigcr Intcressen-
gruppen letzten Endes nieht auf eine Benachteiligung des Konsumenten
hinausläuft, sondern auf eine immer rationellere Arbeit, welche im Gegenteil
eine Verbilligung der Produkte, also den Vorteil des Konsumenten, im Auge
hat Diese Bewegung, der sieh vor unsern Augen jetzt abwickelnde Prozess
der Zusammenballung, wird zweifelsohne eine weitgehende Typisierung,
Spezialisierung und Normalisierung der Produktion bewirken und eine gewisse
Stabilität der Preisbewegung garantieren, und dadureh gewissermassen eine
der Voraussetzungen zur Betätigung Deutschlands' auf den- verloren,
gegangenen Weltwirtsehaftsgebiete'n werden.

Zu der gewaltigen Ausweitung der Rhein-Elbe-Union, den Angliederungen
bei Julius Sichel,. der Zusammenballung des Elektromontantrustes, ' der
Verbreiterung der Interessengemeinschaften der Gutehoffnungshütte, zu den-
Expansionsbestrebungen im Bankgewerbe, den Fusionen im Versicherungszweig,

gesellt sieh die mächtige Umgruppierung des Anilin-Konzernes. Nun
hat.der Aufsiehtsrat der Farbwerke vormals Meister, Lueius & Brüning, in
Höchst a. M.,.eine ausserordentliche Generalversammlung einberufen,- in der
beschlossen wu-de, dass der bis zum 31. Dezember 1965 abgeschlossene
Intercssengemeinschaftsvertrag zwischen den Firmen der Farbstoffindustrie bis
zum 31. Dezember 1999 verlängert wird. Weiterhin ist vorgesehen, dass
die Firmen der Interessengemeinschaft zur finanziellen Sicherstellung des Aus-,
baues des Stiekstoffgebiets eine G. m. b. H. mit. fünfhundert Millionen Mark1
•Kapital gründen, welche dann die von der Badischen Anilin- und Sodafabrik
erriehteten und betriebenen Stickstoffabriken in Oppau und-Merseburg
übernimmt. Jede dcr'Intoressengcmeinsehaftsfirmcn. wird an dieser.G.m.b. H. im
Verhältnis ihrer Iutr.ressengemcinschaftsquote beteiligt sein.

Der Stand der Arbeitslosigkeit in Baden hat sich im Monat November be-,
deutend versehlochtert. Die Zahl der erwerbslosen Männer hat allein in der
letzten Novemberwoche um 300 zugenommen, während dio Zahl der weiblichen
Arbeitslosen sich nahezu gleichgeblieben ist. • Der durch die langanhaltende
Trockenheit hervorgerufene niedere Wasserstand hatte einen beträchtlichen
Ausfall an elektrischer Energieerzeugung zur Folge ' und beeinflusste
wiederum die Lage des Arbeitsmarktes in sehr ungünstiger Weise. Besonders
gross ist die Zahl stollensuchender Schlosser, Mechaniker, Dreher, Kraft-
wagenführcr und Hilfsarbeiter. •

Der Vorsehlag der sozialdemokratischen Landtagsfraktion, der
Arbeitslosigkeit dureh unverzügliche Aufnahme'der Arbeiten zur 'Kanalisierung des
Neckars auf der Strecke Mannheim-Heidelberg zu steuern, hat bereits 'einen
Beginn der Kanalisationsarbeiteii bewirkt, trotzdem die Linienführung heute
noch-nicht definitiv festgelegt erscheint. Denn gegen die Ausfüh-ung des!
im Prinzip genehmigten Regierungsprojekts erheben sich nunmehr' alle mög-
liehen Stimmen der,.verschiedensten Interessentengruppen.

Kuba — Mnsterkollektionen
Naeh einer Mitteilung aus Havanna verbietet eine ktlrzlieh erlassene

Verordnung der kubanischen Zollbehörden unter Strafe der Konfiskation die
'Einfuhr als Gepäckstüek von Waren (Muster und'
Musterkollektionen inbegriffen), deren Einfuhrzoll den Betrag von
50 $ übersteigt

Niederländisch-Indlen — Wirtschaftliche Lage
Aus Berichten de", schweizerischen Konsulats-in Batavia geht hervor,

dass gegenwärtig in Niederländiseh-Indien das Importgeschäft sehr darnieder
liegt. Niemand kaufe mehr zu festen Preisen, da die eintreffenden Telegramme
grosse Preisstürze in Amerika und England, besonders in Textilwaren,
melden und daher jedermann glaube, die Preise werden weiterhin noch ganz
bedeutend fallen. Die chinesischen Grossimporteure würden wohl Aufträge
geben, jedoeh nur mit der Bedingung, dass der Preis erst naeh Ankunft der
Ware festgesetzt werde, eine Bedingung, die natürlich bei den wenigsten Waren
angenommen werden könne. Die dortigen europäischen Importeure schlagen
ihre grossen Vorräte täglich mehr zu jedem Preis los, nur um sie nicht bei
weiterem Sinken der Preise mit noch grösserem Verlust verkaufen zu müssen.
Für Uhren, Bijouterien, Chemikalien soll immerhin noch Nachfrage bestehen.

Infolge der starken Preisrückgänge bei den-meisten Kolonialprodukten
und insbesondere beim Zucker sei es Ende Oktober zu Konkursen gekommen,
wie sie Niederländisch Indien wohl noch nie gesehen habe. Man hoffe jedoeh,
dass diese Kraehc; die die niederländiseh-indische Handelswelt .vorübergehend
in eine etwas schwierige Läge bringen, wenigstens das Gute haben werden,
die Kaufmannsehaft wieder zu soliderem Geschäftsgebaren anzuhalten, die

Spekulationswut beim Import und Export einzüdämmen und den Handel
teilweise vom Spckulantentum zu säubern. Es werde allgemein erwartet,
dass anfangs des neuen Jahres eine gesundere und normalere Geschäftslage
eintreten werde.

Niederlande. Herr Konsul Koch aus Rotterdam steht schweizerischen
Interessenten vom 12.—15. Januar in Bern, Hotel Bellevue Palace, und vom
16. Januar an in Adelboden,- Grand Hotel, für Auskunft zur Verfügung. Der
genaue Zeitpunkt des Empfangs muss vorher brieflich vereinbart werden.

— Konsulate. Der Bundesrat bat am 7. Januar Herrn Gustav Stahel, von
Weisslingcn (Zürieh), schweizerischer Honorarkonsul in Melbourne, zum
schweizerischen Honorar-Generalkonsul für die Staaten Vietoria, • Tasmania
und die .vom Generalgouvernement verwalteten Gebiete, mit Sitz in
Melbourne, ernannt.

*

Cuba — Collections d'ächantlllnns
A teneur d'une communication de la Havane, une röcente disposition

prise par les Autoritös douaniöres de Cuba interdit, sous peine de
confiscation, l'importation, eomme bagages, de toutes marchandises (y com-
pris les öehantillons et collections d'echantillons),
dont les droits d'entröe exeödent 50 dollars.

Consulats. M. Gustave Stahel, de Weisslingen (Zurieh), eonsul honoraire
de Suisse ä Melbourne, est nommö eonsul gönöral honoraire pour lesetata
de Victoria, Tasmanie et les territoires "administrös par le Gouvernement
gönöral, avee siöge ä Melbourne. ''
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'l Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sauf adaptation aax
fluctuations.
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Die Firma GRIEDER & Cie. in ZÜRICH hat mich mit der Wahrung ihrer Interessen betraut. In letzter Zeit werden
nämlich über.die Firma und deren Lage verletzende und kreditschädigeside Gerüchte, die jeglicher Grundlage

entbehren, heru'mgeböteh und offenbar böswillig: weiterverbreitet. Ich warne ausdrücklich vor der Weitergäbe

solcher Gerüchte, da ich beauftragt bin, gegen deren Urheber und Verbreiter rechtlich vorzugehen. Ich lade
auch alle rechtlich Denkenden ein, ihnen bekannte Urbeber und Verbreiter der unwahren Behauptungen mir genau

zu bezeichnen, damit,ich dieselben gerichtlich zur Verantwortung ziehen kann.

Im besondern Auftrage der Firma Grieder & Cie. gebe ich gleichzeitig bekannt, dass alle diejenigen Geschäfte und
Privatpersonen, welche irgend eine begründete Forderung an die-Firma zu haben glauben, ihr.Guthaben an.der.
' Hauptkasse der Firma Grieder & Gie. jederzeit beziehen können.

ZÜRICH, den 5. Januar-1921. •75

Dr. P. Gnbser. Rechtsanwalt
Ii ,'TT" V:' crrr *

I
-GK !»X t* rft ' » r' ' 'ii'"1Auf forderang>.- ") mo: bm

Die Firma Franz Bauer, Söhne A. G. In Zürich ist laut Beschluss
der ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre vom
25. August 1915 in Liquidation: getreten. Noch allfällige Gläubiger der
Gesellschaft werden gemäss Art. 665 des Schweizerischen Obligationenrechtes

aufgefordert, ihre Ansprüche an genannte Gesellschaft bis
spätestens Ende Januar 1921 beim'Präsidenten der Liquidations-Kommission,

Herrn lng. Edwin Bauer an der Artherstrasse in Zug schriftlich
anzumelden. 71 I

' Zürich, den 5. Januar 1991.
Für die Liquidations-Kommission,

Der Präsident: E. Bauer. Der Aktuar : G. Lätsch, a. Notar.

JL& floretsplanerel unpaid, Basel
Ulli - '«<! »' • -3 "(:)' 1r'- (V

|

' • '

n v
4 % Anleihen von Fr. 1,000,000 vom 1. Mai 1906
e rückzahlbar 30. April 1921 '

Die Obligationen dieses Anleihens können von heute an zuzüglich
Marchzins

an, der Gesellschaftskasse, 51, Dufourstrasse, und
bei der Basler Händelsbank

einkassiert werden. (92 Q) 69

Basel, den 10. Januar 1921.

A. G. Floretspinnerei Ringwald.

Socitö Suisse niimentdtion en liquidation
*

Messieurs les actionnaires sont in form (5 a que, coutre presentation de leurs titres
au sifege social, rue du 31 dticembre 69, k Gendve, il leur sera fait une, premifere
repartition de ir. 80 par action. (358 X) 68.

Ce palement aura lien & parllr du 15 Jnnvlnr conrant.

Compngrle du cbemin de fer regional Damvant-Porrentruy Lugnez

Une asscmbiee des actionnaires de cette compagnie est convoqude sur jendl, 27 Janvier

1921, ä 2 beures apr&a-midi, & l'Hötelde Vlfle, ä Porrentruy. Tractanda: Rapport
sur la' situation. — Decision an sujet de la construction d'un hangar. — Fixation des

jetons de presence. — Renonvellement du comite. 701

Le secretaire: Vlrg. Cbavannvs. Le president: Jos, Choqnard, prdfet.

Bekanntmachung
Vom 15. Januar 1921 an liefert die Alkoholverwaltung Klein- und

Grossbezügerh von Industiiespi it, Ware 'in Mengen von mindestens
125. Kg zu. folgenden. Preisen für den Meterzentner Reingewicht zu
9272" Gewichtsprozenten:
•1. i'1 Sekundasprit .Fr, 180 76*"

•Föinsprit « 185
Primasprit « 215

Bern, 7. Januar. 1921.
Eldg. Alkoholverwaltung.

A partir du 15 janvier 1921, ja rdgie Kdfraie des alcools livrera l'al-
.cool industriel aux acheteurs. en.gros et aux acheteurs de'detail, en
quantitös d'au moins 125 kilos titrant 921/a°/0 du .poids, aux -pfix sui-
yants valablas par quintal mötrique poids net:

Älcool secondaire fr. 180
Trois-six fin « 185 77*

Trois-six surfin « 215

Berne, le 7 janvier 1921.
R6gle fdddrale des alcools.

A veridre en bloc

Rue du Marchl 12

R'adresser pour visiter, ä 1'office

des falllltes de Genfcve oü
les offres seront regues. "62

Liebhaber der Qualltätszjgarre

Hnifkar Palomas
sollten Jetzt, vor der
Tabakbesteuerung, ihren Vorrat in dieser
anerkannten Marke ergänzen. ,8'87

Versand franko: 100 Stück Fr. 56.—
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Ciassemente vertiesux
Bureaux - Pichlers - Menbles de comptabllitö

Meublcs ä volets ponr stocks
• • •
• • •

• • • •

ii in!
(Staatsgarantie)

Bis auf weiteres geben wir
Devl« Projets

Menbles Progrös
(88852 C) 183

auf 3 oder 6 Jahre fest
• i' ; j. i-

auf deu Namen oder den Inhaber lautend,

zu pari ab: (o.f!'7435 s) 41061

Die Direktion.

•1' f n 1 -ii"

oder äboliche Stelle,
sucht Jurist, guter
Organisator, mit
mehrjähr.'Anwalls- u.
Gerichts-Praxis und'
weitgehenden Kenntnissen

in d'r chemischen,

elektrischen
ii. pbotographUchen
Branche. Eventuelle

Beteiligung. 65

Offerten mit Gehaltsangaben
unter Chiffre Lc 286 Z an
die Pullcltas A.-G.,. Zürich.

A. B.C. Code
5th. Edition

zu kaufen gesucht
Offerten unter Chiffre
OF 130 S (an OrcU

Füssli-Annonoen,
Solotliuxn. 72

Amcrik.BuchfUlir.lchrtgrdl.d. Unlerrlchtsbr. Erf gar.
Verl.SicGratlspr.il. Frisch,
Büchercxp., Zürich, B 11:

Buchdruck«*! PÖCHON-JENT * BÜHLES In Bern — Imprimeri« POCHON-JENT ft BÜHLER i Bern«


	

